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Mit buntem Programm der Abteilungen.
Am 11. März veranstaltet der TV Un-
terboihingen seine Jahresfeier im Treff-
punkt Stadtmitte. Für ein kurzweiliges
Programm sorgen zahlreiche Einlagen,
die von den Abteilungen des Vereins
dargeboten werden. Humor und Sport
kommen da nicht zu kurz, Alt und Jung
sind eingebunden. Jede Eintrittskar-
te nimmt an der Verlosung attraktiver

Preise teil, die Gewinner müssen bei
der Ziehung anwesend sein. Musikali-
sche Unterhaltung, Barbetrieb und der
Moderator sorgen zusätzlich für gute
Stimmung. Für Speis und Trank ist das
bewährte Wirtschaftsteam zuständig.
Saalöffnung ist um 18.30 Uhr, das Pro-
gramm beginnt um 19.30 Uhr. Eintritts-
karten zu 3 € für Erwachsene und 2 €
für Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre

können im Vorverkauf erworben werden
auf der TVU-Geschäftsstelle, dem TVU-
Clubheim, bei Sport Räpple, Metzgerei
Weiß, Elektro-Fay sowie Kosmetik und
Fußpflege Kronewitter.
Da der TVU 2017 sein 125-jähriges Ju-
biläum feiern wird, ist die Jahresfeier
2016 eine gute Gelegenheit für die über
1.300 Vereinsmitglieder, an alte Traditi-
onen anzuknüpfen und mit Freunden
einen interessanten und schönen Ver-
einsabend zu verbringen.
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AMTLICHE
BEKANNT-
MACHUNGEN

Stadt Wendlingen am Neckar
Landkreis Esslingen

1. Änderungssatzung zur Sat-
zung über die Entschädigung
für ehrenamtliche Tätigkeit
vom 1. April 2008
Der Gemeinderat der Stadt Wendlingen
am Neckar hat am 16.2.2016 aufgrund
des § 4 in Verbindung mit § 19 der
Gemeindeordnung Baden-Württemberg
folgende 1. Änderungssatzung be-
schlossen:

§ 1
Der § 3 Absatz 1 Nr. 2 erhält künftig
folgenden Wortlaut:
2. als Sitzungsgeld für die Teilnahme
an Sitzungen des Gemeinderats, seiner
Ausschüsse sowie bei Fraktionssitzun-
gen, je Sitzung in Höhe von 30 €

§ 2
Folgender neuer § 4 wird eingefügt:
§ 4 Betreuungsentschädigung
Ehrenamtliche Mitglieder des Gemein-
derats erhalten für die Betreuung und
Pflege von Angehörigen im Sinne von
§ 20 Abs. 5 Verwaltungsverfahrensge-
setz Auslagenersatz, sofern ihnen wäh-
rend der Ausübung der ehrenamtlichen
Tätigkeit Kosten für die Inanspruchnah-
me entgeltlicher Betreuung oder Pflege
entstehen. Aufwendungen werden bis
zu einem Höchstbetrag von 50,00 €
pro Tag erstattet.
Dasselbe gilt entsprechend bei anderen
für die Stadt ehrenamtlich Tätigen.
Der Bürgermeister kann den Nachweis
des Vorliegens der Erstattungsvoraus-
setzungen fordern. Die Erstattung er-
folgt auf Nachweis der tatsächlich ent-
standenen Kosten.

§ 3
Der bisherige § 4 wird zum § 5 und
erhält folgenden Wortlaut:
§ 5 Entschädigung für Fraktionen
(1) Jede Fraktion des Gemeinderats
erhält eine Entschädigung zur Abde-
ckung ihres persönlichen und sächli-
chen Aufwands bei der Fraktionsarbeit.
(2) Die jährliche Entschädigung beträgt
je Fraktionsmitglied 100 €
(3) Über die Verwendung der Mittel ist
ein Nachweis in einfacher Form zu füh-
ren.
(4) Die Entschädigung nach Absatz 2
wird jeweils im Januar für ein Jahr im
Voraus gezahlt. Bei Änderungen wäh-
rend des Jahres wird die Entschädi-
gung entsprechend angepasst.

§ 4
Die bisherigen §§ 5 und 6 erhalten
folgende neue Nummerierung:
§ 6 Reisekostenvergütung
§ 7 Inkrafttreten

§ 5 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt rückwirkend zum
1.12.2015 in Kraft.

Wendlingen am Neckar,
den 16. Februar 2016.
(gez.)
Steffen Weigel
Bürgermeister

Hinweis:
Wenn beim Zustandekommen dieser
Satzung Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung für
Baden-Württemberg (GemO) oder auf-
grund der GemO erlassener Vorschrif-
ten verletzt wurden, ist diese Verletzung
nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich,
wenn sie nicht schriftlich innerhalb ei-
nes Jahres seit der Bekanntmachung
dieser Satzung gegenüber der Stadt
geltend gemacht worden ist; der Sach-
verhalt, der die Verletzung begründen
soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht,
wenn die Vorschriften über die Öffent-
lichkeit der Sitzung, die Genehmigung
oder die Bekanntmachung der Satzung
verletzt worden sind.

1. Änderungssatzung zur Sat-
zung über die Entschädigung
der ehrenamtlich tätigen
Angehörigen der Freiwilligen
Feuerwehr Wendlingen am
Neckar – Feuerwehrentschä-
digungssatzung
Aufgrund von § 4 der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg (GemO)
und § 16 des Feuerwehrgesetzes (FwG)
hat der Gemeinderat am 16.2.2016 die
folgende Satzung beschlossen:

§ 1
§ 1 der Satzung über die Entschä-
digung der ehrenamtlich tätigen An-
gehörigen der Freiwilligen Feuerwehr
Wendlingen am Neckar – Feuerwehr-
entschädigungssatzung vom 14.5.2002
wird wie folgt geändert:
In Absatz 1, letzter Satz, wird die Zahl
„10“ durch die Zahl „14“ ersetzt.
Absatz 3 wird ersatzlos gestrichen.

§ 2
Diese Änderungssatzung tritt am
1. März 2016 in Kraft.

Wendlingen am Neckar,
den 17. Februar 2016
(gez.)
Steffen Weigel
Bürgermeister

Bebauungsplan
"Brücklesäcker - Erweiterung"

mit der Satzung für die Örtlichen Bau-
vorschriften gemäß § 74 LBO, Planbe-
reich 35/02

In-Kraft-Treten gemäß § 10 BauGB
Der Gemeinderat der Stadt Wendlingen
am Neckar hat in der öffentlichen Sit-
zung am 16.2.2016 unter Einbeziehung
der vorgetragenen Anregungen sowie

nach der Abwägung gemäß § 1 Abs.
7 BauGB, den vorstehenden aufgeführ-
ten Bebauungsplan mit den Textlichen
Festsetzungen jeweils in der Fassung
vom 20.7.2015 / 10.11.2015 zuletzt
geändert am 16.2.2016 gemäß § 10
BauGB in Verbindung mit § 4 GemO
als Satzung beschlossen.
Gleichzeitig hat der Gemeinderat in die-
ser öffentlichen Sitzung am 16.2.2016
die Örtlichen Bauvorschriften in der
Fassung vom 20.7.2015 / 10.11.2015
zuletzt geändert am 16.2.2016 gemäß
§ 74 LBO in Verbindung mit § 4 GemO
für den Planbereich 35/02 als Satzung
beschlossen.
Die Begründung zum Bebauungsplan
gemäß § 9 Abs. 8 BauGB mit den An-
gaben nach 2a BauGB (Umweltbericht)
wird in der Fassung vom 20.7.2015
/ 10.11.2015 zuletzt geändert am
16.2.2016 festgelegt.
Mit dieser Bekanntmachung tritt der
Bebauungsplan in Kraft.
Der Bebauungsplan und seine Begrün-
dung beinhaltet die zusammenfassende
Erklärung über die Art und Weise, wie
die Umweltbelange und die Ergebnisse
der Öffentlichkeits- und Behördenbe-
teiligung in dem Bebauungsplan be-
rücksichtigt wurden und aus welchen
Gründen der Plan nach Abwägung mit
den geprüften, in Betracht kommenden
anderweitigen Planungsmöglichkeiten
gewählt wurde.
Diese werden im Stadtbauamt der Stadt
Wendlingen am Neckar, Rathaus, Am
Marktplatz 2, Zimmer 2.06, während
den Sprechzeiten Montag – Freitag
von 8 Uhr bis 12 Uhr und Donnerstag
von 16 Uhr bis 18 Uhr zu jedermann
Einsicht bereitgehalten. Über den Inhalt
wird auf Verlangen Auskunft erteilt.
Sämtliche Unterlagen können auch im
Internet unter www.wendlingen.de, un-
ter der Startseite >> Leben >> Bauen
>> Bebauungspläne eingesehen wer-
den.
Auf die nachstehenden Vorschriften
des Baugesetzbuchs (BauGB) in der
Fassung der Bekanntmachung vom
23.9.2004 (BGBl. I S. 2414), zuletzt
geändert durch Art. 6 des Gesetzes
vom 20.10.2015 (BGBI. I, S. 1722) wird
hingewiesen.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs.
3 Satz 1 und 2 und Abs. 4 BauGB
über die fristgemäße Geltendmachung
etwaiger Entschädigungsansprüche von
/ durch Festsetzungen des Bebauungs-
plans oder seine Durchführung eintre-
tenden Vermögensnachteilen, die in
den §§ 39 bis 42 BauGB bezeichnet
sind, sowie über die Fälligkeit und das
Erlöschen von Entschädigungsansprü-
chen bei nicht fristgemäßer Geltendma-
chung wird hingewiesen.
Der Entschädigungsberechtigte kann
die Fälligkeit des Anspruchs dadurch
herbeiführen, dass er die Leistung der
Entschädigung schriftlich bei dem Ent-
schädigungspflichtigen (§ 44 Abs. 1
BauGB) beantragt.
Ein Entschädigungsanspruch erlischt,
wenn nicht innerhalb von drei Jahren
nach Ablauf des Kalenderjahrs, in dem
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die in den §§ 39 bis 42 BauGB bezeichneten Vermögens-
nachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruchs her-
beigeführt wird.
Gemäß § 215 Abs. 1 BauGB werden unbeachtlich
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB

beachtliche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens-
und Formvorschriften,

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB be-
achtliche Verletzung der Vorschrift über das Verhältnis des
Bebauungsplanes und des Flächennutzungsplanes und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des
Abwägungsvorganges,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekannt-
machung des Bebauungsplanes schriftlich gegenüber der
Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung begründen-
den Sachverhalts geltend gemacht worden sind. Satz 1 gilt
entsprechend, wenn Fehler nach § 214 Abs. 2a BauGB
beachtlich sind.
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO)
beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4
GemO unbeachtlich, wenn er nicht schriftlich innerhalb eines
Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzungen gegen-
über der Stadt geltend gemacht worden ist. Der Sachverhalt,
der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies
gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der
Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der
Satzung verletzt worden sind.
Wendlingen am Neckar, den 22. Februar 2016
(gez.)
Steffen Weigel
Bürgermeister

Stadt Wendlingen am Neckar
Wahlkreis 08 Kirchheim

Wahlbekanntmachung
1. Am 13. März 2016 findet die Wahl zum 16. Landtag von Baden-Württemberg
statt.
Die Wahlzeit dauert von 8 – 18 Uhr.
2. Die Gemeinde ist in folgende 12 allgemeine Wahlbezirke eingeteilt:
Nr. Wahlbezirk Abgrenzung des Wahlbezirks Wahlraum
1 Rathaus, Am Marktplatz 2 rollstuhlgerecht
2 Lindenschule, Kirchstr. 31 nicht rollstuhlgerecht
3 Kath. Kindergarten Am Berg, Kapellenstr. 140 rollstuhlgerecht
4 Robert-Bosch-Gymnasium, Höhenstr. 31 rollstuhlgerecht
5 Ludwig-Uhland-Schule, Neuffenstr. 35 rollstuhlgerecht
6 Ev. Kindergarten (Altbau), Alleenstr. 8 rollstuhlgerecht
7 Ev. Kindergarten (Neubau), Alleenstr. 8 rollstuhlgerecht
8 Gartenschule (Neubau), Bismarckstr. 11 rollstuhlgerecht
9 Ev. Kindergarten, Blumenstr. 2 nicht rollstuhlgerecht
10 DRK-Räume, Brückenstr. 15 rollstuhlgerecht
11 Kindergarten (Essbereich), Hebelstr. 1 rollstuhlgerecht
12 Kindergarten (Turnraum), Hebelstr. 1 nicht rollstuhlgerecht

Kartografie: © Städte-Verlag E: v. Wagner & J. Mitterhuber GmbH – 70736 Fellbach
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Bebauungsplan "Brücklesäcker -
Erweiterung“, Planbereich 35/02

DIE STADT WENDLINGEN AM NECKAR.

den Wahlvorschlägen befindlichen Krei-
se ein Kreuz einsetzt oder durch eine
andere Art der Kennzeichnung des
Stimmzettels eindeutig zu erkennen
gibt, für welchen Wahlvorschlag er/sie
sich entscheiden will.
Es wird besonders darauf hingewiesen,
dass die Stimmabgabe ungültig ist,
wenn der Stimmzettel eine Änderung,
einen Vorbehalt oder einen beleidigen-
den oder auf die Person des Wählers/
der Wählerin hinweisenden Zusatz ent-
hält.
Bei Briefwahl gilt dies außerdem, wenn
sich im Stimmzettelumschlag eine der-
artige Äußerung befindet sowie bei
jeder sonstigen Kennzeichnung des
Stimmzettelumschlags.
Der Stimmzettel muss vom Wähler/von
der Wählerin in einer Wahlzelle des
Wahlraums gekennzeichnet und in der
Weise gefaltet werden, dass seine/ihre
Stimmabgabe nicht erkennbar ist.
4. Wähler und Wählerinnen, die einen
Wahlschein haben, können an der
Wahl im Wahlkreis, in dem der Wahl-
schein ausgestellt ist,
a) durch Stimmabgabe in einem be-
liebigen Wahlbezirk dieses Wahlkreises
oder
b) durch Briefwahl
teilnehmen.
Wer durch Briefwahl wählen will, muss
sich vom Bürgermeisteramt einen amt-
lichen Stimmzettel, einen amtlichen
Stimmzettelumschlag sowie einen
amtlichen Wahlbriefumschlag beschaf-
fen und seinen Wahlbrief mit dem
Stimmzettel (im verschlossenen blauen
Stimmzettelumschlag) und dem unter-

In den Wahlbenachrichtigungen, die
den Wahlberechtigten bis zum 21. Feb-
ruar 2016 übersandt worden sind, sind
der Wahlbezirk und der Wahlraum an-
gegeben, in dem der/die Wahlberech-
tigte wählen kann.
Die Briefwahlvorstände treten um
15.30 Uhr im Treffpunkt Stadtmitte
Großer und Kleiner Saal zusammen.
Für den Aushang dieser Wahlbekanntma-
chung am oder im Eingang des Gebäu-
des, in dem sich der Wahlraum befindet,
ist ein Muster des amtlichen Stimmzettels
beizufügen (§ 31 Abs. 2 LWO).
3. Jede/r Wahlberechtigte kann nur in
dem Wahlraum des Wahlbezirks wäh-

len, in dessen Wählerverzeichnis er/sie
eingetragen ist. Dies gilt nicht, wenn
er/sie einen Wahlschein hat (siehe Nr.
4). Die Wähler haben die Wahlbenach-
richtigung und ihren Personalausweis
oder Reisepass zur Wahl mitzubringen
und die Wahlbenachrichtigung abzuge-
ben.
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzet-
teln. Jede/r Wähler/in erhält bei Betre-
ten des Wahlraums einen Stimmzettel
ausgehändigt.
Jeder Wähler/Jede Wählerin hat eine
Stimme. Er/Sie gibt sein/ihre Stim-
me in der Weise ab, dass er/sie auf
dem Stimmzettel in einen der hinter
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schriebenen Wahlschein so rechtzeitig
der auf dem Wahlbriefumschlag ange-
gebenen Stelle übersenden, dass er
dort spätestens am Wahltag bis 18:00
Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch
bei der angegebenen Stelle abgegeben
werden.
5. Der/Die Wahlberechtigte kann sein/
ihr Wahlrecht nur einmal und nur per-
sönlich ausüben. Wer nicht lesen kann
oder wegen einer körperlichen Beein-
trächtigung gehindert ist, seine Stimme
allein abzugeben, kann sich der Hilfe
einer anderen Person bedienen. Die
Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der
Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der
Hilfestellung von der Wahl eines/einer
anderen erlangt hat.
Wer unbefugt wählt oder sonst ein un-
richtiges Ergebnis einer Wahl herbei-
führt oder das Ergebnis verfälscht, wird
mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren
oder mit einer Geldstrafe bestraft. Der
Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und
3 des Strafgesetzbuchs).
6. Die Wahlhandlung sowie die im
Anschluss an die Wahlhandlung erfol-
gende Ermittlung und Feststellung des
Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind
öffentlich. Jedermann hat Zutritt, so
weit das ohne Beeinträchtigung des
Wahlgeschäfts möglich ist.

Wendlingen am Neckar,
den 26. Februar 2016
(gez.)
Steffen Weigel
Bürgermeister

RATHAUS
AKTUELL

Bürgersprechstunde
Bürgermeister Steffen Weigel steht al-
len Bürgerinnen und Bürgern bei den
wöchentlich stattfindenden Bürger-
sprechstunden donnerstags von 16 bis
18 Uhr zum persönlichen Gespräch zur
Verfügung.
Damit keine Wartezeiten entstehen,
bitten wir um vorherige Terminverein-
barung (Vorzimmer Beatrice Winghofer,
Zimmer 1.04, Tel. 943-226).

Rodungsarbeiten schneller
als erwartet abgeschlossen
Die Rodungsarbeiten der Deutschen
Bahn AG im Zuge der Neubaustre-
cke Wendlingen – Ulm an der L1250
zwischen Wendlingen am Neckar und
Oberboihingen konnten früher als ge-
plant abgeschlossen werden. Wie die
Bahn mitteilt, ist die beabsichtigte
Sperrung am kommenden Wochenende
nun nicht mehr erforderlich. Damit kann
der Verkehr einschließlich der Buslinie
196 diese Verbindung wieder benutzen.

Amtsblatt der Stadt
Wendlingen am Neckar

- Redaktionsstatut

Beschluss des Gemeinderates der
Stadt Wendlingen am Neckar vom 16.
Februar 2016.

1. Amtsblatt
1.1 Die Stadt Wendlingen am Neckar
gibt ein eigenes Amtsblatt heraus. Es
führt den Titel „`sBlättle“ mit dem Un-
tertitel „Amtsblatt der Stadt Wendlingen
am Neckar“.
1.2 Das Amtsblatt ist das Veröffentli-
chungsorgan der Stadt und dient im
Übrigen der Unterrichtung der Einwoh-
ner über die allgemein bedeutsamen
Angelegenheiten der Stadt. Es ist nicht
Teil der Meinungspresse. Diesem be-
sonderen Charakter des Amtsblattes ist
bei allen Veröffentlichungen Rechnung
zu tragen, auch im Anzeigenteil.
1.3 Das Amtsblatt besteht aus einem
amtlichen Teil und einem nichtamtli-
chen Teil, die zusammen den redak-
tionellen Teil bilden, sowie aus einem
Anzeigenteil. Verantwortlich für den re-
daktionellen Teil ist der Bürgermeister
oder dessen Vertreter im Amt. Verant-
wortlich für den Teil „Was sonst noch
interessiert“ und für den Anzeigenteil
ist der Verlag.
Redaktioneller Teil und Anzeigenteil
sind zu trennen.

2. Inhalt
2.1 Im Amtsblatt werden nach Maßga-
be dieser Richtlinien veröffentlicht:
a) Amtliche Bekanntmachungen der
Stadt,
b) andere Mitteilungen der Stadt, ihrer
Organe, Einrichtungen und Behörden
sowie anderer Stellen und öffentlich-
rechtlicher Verbände,
c) Stellungnahmen von Fraktionen des
Gemeinderats zu Angelegenheiten der
Stadt.
In dem Zeitraum ab 6 Wochen vor
einer Wahl werden nur noch Terminan-
kündigungen veröffentlicht.
d) Ankündigungen und Berichte von
politischen Parteien und Wählervereini-
gungen.
In dem Zeitraum ab 6 Wochen vor
einer Wahl werden nur noch Terminan-
kündigungen veröffentlicht.
e) Ankündigungen und Berichte von
örtlichen Kirchen und Religionsgemein-
schaften des öffentlichen Rechts und
von örtlichen Vereinen und Organisati-
onen mit nicht erwerbswirtschaftlicher
Zielsetzung,
f) Sonstige Mitteilungen von allgemei-
nem Interesse. Über die Aufnahme
entscheidet der Bürgermeister oder der
von ihm Beauftragte.
g) Anzeigen
2.2 Eine Veröffentlichung von Leser-
briefen oder von sonstigen Äußerungen
einzelner Personen erfolgt nicht.

3. Allgemeine Grundsätze
3.1 "Ankündigungen" im Sinne dieses
Redaktionsstatuts sind Hinweise auf
künftige Veranstaltungen oder Ereig-

nisse. "Berichte" sind gedrängte Zu-
sammenfassungen von Inhalt und/oder
Verlauf stattgefundener Veranstaltungen
oder Ereignisse. "Beiträge" sind An-
kündigungen und sonstige redaktionelle
Texte.
3.2 Alle Artikel müssen einen örtlichen
Bezug haben. Sie müssen knapp und
sachlich gefasst sein und dürfen keine
Angriffe auf Dritte enthalten.
3.3 Alle Artikel sollen in das vom Ver-
lag zur Verfügung gestellte CMS-Sys-
tem eingestellt werden. Die Freigabe
erfolgt durch die Stadt.
3.4 Redaktionsschluss ist in der Regel
dienstags um 8 Uhr. In Wochen mit
Feiertagen verschiebt sich der Redak-
tionsschluss auf den vorausgehenden
Werktag. Beiträge, die später eingehen,
können nicht mehr berücksichtigt wer-
den.
3.5 Der Einreicher von Bildern hat
sicherzustellen, dass Rechte des Fo-
tografen oder Urhebers nicht verletzt
werden.
3.6 Es besteht kein Rechtsanspruch
auf eine Veröffentlichung. Ein Abdruck
von Beiträgen kann, auch wenn diese
dem Redaktionsstatut entsprechen, nur
erfolgen, soweit der übliche Umfang
des redaktionellen Teils dies noch zu-
lässt.

4. Politische Parteien, Wählervereini-
gungen und Fraktionen im Gemeinde-
rat
4.1 Veröffentlichungsberechtigt
- im Sinne von Ziffer 2.1 Buchstabe
d) sind zugelassene politische Partei-
en und Wählervereinigungen, die auf
örtlicher Ebene organisiert sind (Orts-
verbände). Der Ortsverband muss sei-
nen Sitz in der Stadt haben. Diese
Voraussetzungen sind auf Verlangen
durch Vorlage von Satzung, Statuten
o.ä. nachzuweisen.
- im Sinne von Ziffer 2.1 Buchstabe c)
sind im Gemeinderat vertretene Frak-
tionen
4.2 Zulässig sind Beiträge, die sich auf
die Darstellung der eigenen Ziele, Vor-
stellungen und Projekte beschränken.
Sie dürfen weder gegen die Gemeinde
gerichtet sein noch Angriffe auf Dritte
enthalten. Im Übrigen gilt Ziffer 3.
4.3 Auf Veranstaltungen außerhalb der
Stadt darf nur unter Angabe von Zeit,
Ort und Thema hingewiesen werden.
4.4. Um den Charakter als Amtsblatt
zu erhalten, muss eine über örtliche
Ereignisse hinausgehende Berichter-
stattung unterbleiben.
4.5 Das Zeilenlimit wird wie bei den
Vereinen und Organisationen auf 40
Zeilen pro Ausgabe begrenzt.

5. Wahlwerbung
5.1 Die Veröffentlichung von Anzeigen
aus Anlass von Wahlen, an denen die
Bürger der Gemeinde beteiligt sind
(Wahlwerbung), ist zulässig.
5.2 Veröffentlichungsberechtigt sind die
zur Wahl zugelassenen Parteien und
Gruppierungen sowie die Wahlbewer-
ber selbst. Zulässig sind ferner Sympa-
thieanzeigen einzelner Personen.
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5.3 Wahlwerbung muss sich auf die
Darstellung der Ziele, Vorstellungen und
Projekte derjenigen Partei oder Grup-
pierung beschränken, die Gegenstand
der Wahlwerbung ist. Sie darf weder
gegen die Stadt gerichtet sein noch
Angriffe auf Dritte enthalten.

6. Bürgerentscheide
6.1 Hat der Gemeinderat einen Bürge-
rentscheid beschlossen oder die Zuläs-
sigkeit eines Bürgerbegehrens festge-
stellt, können Beiträge nach Maßgabe
der folgenden Bestimmungen veröffent-
licht werden.
6.2 Bei einem Bürgerbegehren (§ 21
Abs. 3 Gemeindeordnung) steht das-
selbe Recht auch der Initiative zu, die
die Durchführung des Bürgerentscheids
veranlasst hat.
6.3 Für den Inhalt gilt Ziffer 4.1 bis 4.4
entsprechend.
6.4 Daneben sind entgeltliche Anzeigen
zum Bürgerentscheid zulässig.

7. Örtliche Vereine, Kirchen und Orga-
nisationen
7.1 Veröffentlichungen im Amtsblatt
können die eigene Öffentlichkeitsarbeit
nicht ersetzen. Zulässig sind nur fol-
gende Veröffentlichungen:
a) Berichte und Ankündigungen,
b) kurze Informationen zu allgemein
interessierenden Themen der Vereins-
arbeit,
7.2 Überschreiten Beiträge den zulässi-
gen Umfang, so kann ausnahmsweise
der Abdruck über mehrere Ausgaben
verteilt werden oder zum Zwecke der
Kürzung zurückgegeben werden. Der
Bürgermeister wird ermächtigt, in be-
gründeten Fällen Ausnahmegenehmi-
gungen zu erteilen.

8. Geltungsumfang
8.1 Diese Vorschriften über den zu-
lässigen Inhalt des redaktionellen Teils
dürfen nicht über den Anzeigenteil oder
über Einlagen in das Amtsblatt umgan-
gen werden.

9. Inkrafttreten
9.1 Dieses Redaktionsstatut tritt am
Tag nach seiner Veröffentlichung im
Amtsblatt in Kraft. Gleichzeitig treten
frühere Richtlinien außer Kraft.

Wendlingen am Neckar,
den 16. Februar 2016
(gez.)
Steffen Weigel
Bürgermeister

GALERIE
DER STADT

Neue Ausstellung:
„Tiefer als die Oberfläche“
Helmut Anton Zirkelbach mit Radierun-
gen und Bildobjekten.
Das Jahresprogramm 2016 der Städti-
schen Galerie Wendlingen am Neckar
beginnt am Sonntag, 28. Februar um
17 Uhr mit der Vernissage zur Aus-
stellung „Tiefer als die Oberfläche“.
Unter diesem Titel sind Radierungen
und Bildobjekte von Helmut Anton Zir-
kelbach bis 3. April zu den üblichen
Öffnungszeiten der Galerie zu sehen.
Überraschend aspektereich präsen-
tiert sich die Ausstellung „Tiefer als
die Oberfläche“ des Künstlers Hel-
mut Anton Zirkelbach in der Städti-
schen Galerie. Sehr großformatige,
vielteilige abstrakte Radierungen sind
darunter. Verschiedenste Radiertechni-
ken wurden kombiniert auf bis zu 28
kleinen Radierplatten in einem Bild:
Kaltnadel, Strichätzung, Aquatinta …
Kenner sehen, dass in diesen Tafeln
ein Gutteil der fast 25-jährigen Aus-
einandersetzung Zirkelbachs mit dem
Medium Radierung aufgehoben ist. Die
rot-schwarze Radierung „Suite 28“ wird
zusammen mit ihrem spiegelbildlichen
Zink-Druckstock präsentiert und bietet
dadurch zusätzliche Reize. Aus vielen
Bildtafeln ist gleichfalls die schwarz-
blaue Radierung „Suite 21“ aufgebaut.
Extrem zeitraubende Vorgänge sind mit
diesen Strukturen verbunden.
Bis Mitte des Jahres 2014 hat Helmut
Anton Zirkelbach mehrjährig sehr intensiv
am 24-teiligen Radierzyklus „Préludes“
gearbeitet, eine Hommage an Frédéric
Chopin. Diese intensive Serie und wei-
tere großformatige Radierungen aus der
Werkgruppe, die parallel zum Zyklus ent-
standen sind, werden ausgestellt.
So gibt es die bislang 14-teilige ge-
genständliche Radierserie „Spuren der
Landschaft“. Realistische Arbeiten in
schmalem Querformat, genau im Detail,
nach der Natur ins Metall geritzt: atmo-
sphärische Landschaften mit Flüssen,
Baumgruppen, Äckern, eine Scheune
bei Oberstetten, Felsen im Donautal,
ein Zementwerk, ein Blick über die
Dächer von Berlin oder verstörende
Ansichten des Kernkraftwerks Tscher-
nobyl. Zirkelbach wählt gelegentlich die
realistische Darstellung, um nah am
Anblick der widerständigen Phänomene
zu arbeiten, ihren Formen und Schat-
tierungen akribisch folgend.
Neue Bildobjekte sind ebenfalls par-
allel zum oder im Anschluss an den
„Préludes“-Radierzyklus entstanden.
Gezeigt wird neben noch ganz neuen
Bildobjekten auch das Bild „Rotacker“,
ein großformatiges, zweiteiliges, abstra-
hiertes Landschaftsbild.
Die Ausstellung in der Galerie der Stadt
Wendlingen am Neckar wird am Sonn-
tag, 28. Februar um 17 Uhr eröffnet.

Öffnungszeiten
und Sprechzeiten
öffentlicher
Einrichtungen

Stadtverwaltung
Mo. bis Fr. 8 bis 12 Uhr
Do. 16 bis 18 Uhr
Tel. 943-0
Amtsblatt
Redaktionsschluss: Dienstag, 8 Uhr
Bürgerbüro
Mo. 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Di. 7.30 bis 13 Uhr
Mi. und Fr. 8 bis 12 Uhr
Do. 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Tel. 943-213/214/271/280
Galerie
Mi. bis Sa. 15 bis 18 Uhr
So. und Feiertag 11 bis 18 Uhr
Tel. 55458

Jugendhaus
Zentrum Neuffenstraße
Mitarbeiter des Jugendhauses sind
täglich von 13 bis 18 Uhr erreichbar
Tel. 52001

MiT
Treffpunkt Stadtmitte
Mo. bis Do. 10 bis 18 Uhr
Tel. 6636

Musikschule
Treffpunkt Stadtmitte
Mo., Di., Mi. und Fr. 9 bis 12 Uhr
Do. 14.30 bis 17.30 Uhr
Tel. 51790

Stadtbücherei
Montag geschlossen
Di. 10 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Mi. 14 bis 18 Uhr.
Do. 14 bis 18.30 Uhr
Fr. 14 bis 18 Uhr. Sa. 9 bis 12 Uhr
Tel. 943-249

Stadtmuseum
Do. 16 bis 20 Uhr. Sa. 14 bis 17 Uhr
So. 10 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr
Tel. 466340

Volkshochschule
Treffpunkt Stadtmitte
Bürozeiten Mo. und Do.
14 bis 17 Uhr
Tel. 6468

WeRT
Treffpunkt Stadtmitte
Sprechzeiten Di. 9 bis 11 Uhr
Tel. 0177 6383858

Notrufe
Polizei/Notruf
110
Feuerwehr, Notarzt,
Rettungsdienst
112
Krankentransport
19222
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Zur Begrüßung spricht Bürgermeister
Steffen Weigel. Eine Einführung in die
Ausstellung gibt Dagmar Waizenegger,
MA, Tübingen. Für die musikalische Um-
rahmung sorgen Bernd Baur (Saxophon)
und Andreas Pastorek (Percussion).
Bei der Finissage der Ausstellung am
3. April um 15 Uhr gibt Helmut Anton
Zirkelbach einen Einblick in sein Arbei-
ten mit einer Druckvorführung und in
einem Künstlergespräch. Die Öffnungs-
zeiten der Galerie sind: Mittwoch bis
Samstag: 15 bis 18 Uhr, Sonntag und
Feiertage: 11 bis 18 Uhr. Mit ermög-
licht wurde die Ausstellung durch die
freundliche Unterstützung der Firma
Brauneisen Immobilien.

GEMEINDERAT
Kurz berichtet

Sitzung des Gemeinderates
vom 16. Februar 2016
Bürgermeister Steffen Weigel händigt
den am 19. Januar 2016 vom Gemein-
derat neugewählten Mitgliedern des

Gutachterausschusses in feierlichem
Rahmen eine Bestellungsurkunde aus
und verpflichtet folgende Mitglieder
auf die ehrenamtliche Aufgabe als Mit-
glied des Gutachterausschusses: Paul
Herbrand (Vorsitzender), Detlef Mainx
(Stellvertretender Vorsitzender), Die-
ter Bulach, Alois Hafner, Gerd Happe,
Siegfried Haufe, Volker Kleefeldt, Heidi
Wolfer und Jürgen Zimmermann.
Der Gemeinderat stimmt im Rahmen
der Weiterentwicklung des Muse-
umskonzepts den Sicherungsmaßnah-
men, der Umnutzung und der Kos-
tenschätzung für die Sicherung der
Pfarrscheuer (Drittelscheuer) zu.
Beim Bebauungsplan „Brücklesäcker
– Erweiterung“, Planbereich 35/02 be-
schließt der Gemeinderat den Bebau-
ungsplan und die Örtlichen Bauvor-
schriften als Satzungsbeschlüsse.
Für die Mitglieder der Freiwilligen Feu-
erwehr Wendlingen am Neckar werden
die Einsatzgelder erhöht und die Feuer-
wehrentschädigungssatzung geändert.
Die Geschäftsordnung des Gemeinde-
rats wird aufgrund der Änderung der
Gemeindeordnung neu gefasst.
In diesem Zusammenhang beschließt
der Gemeinderat auch die Änderung
der Satzung über die Entschädigung
für ehrenamtliche Tätigkeit.
Ebenfalls aufgrund der Änderung der
Gemeindeordnung wird das Redaktions-
statut für das Amtsblatt neu gefasst.
Der Gemeinderat nimmt Kenntnis von
den geplanten Hochbaumaßnahmen für
die Jahre 2016 bis 2020.
Für die Sanierung und Umbau des
Städtischen Bauhofes (3. Bauabschnitt)
beschließt der Gemeinderat die Sa-
nierungs- und Umbaumaßnahmen mit
Kostenberechnung.
Der Gemeinderat beschließt die Sa-
nierung der Fenster an der Süd- und
Westseite bei der Gartenschule (Altbau)
und stimmt der Kostenschätzung zu.
Es handelt sich um Energiesparmaß-
nahmen, die ihre Fortsetzung in den
Jahren 2017 und 2018 finden werden.
Außerdem beschließt der Gemeinde-
rat überplanmäßige Ausgaben für das
Haushaltsjahr 2016 für die Einsatzgel-
der der Feuerwehr, für die Unterhaltung
der Feldwege, der Gemeindestraßen
und der Straßenbeleuchtung sowie bei
den Rechts- und Beratungskosten.

BÜRGER-
SCHAFTLICHES
ENGAGEMENT

Arbeitskreis Asyl
Wir suchen dringend
für unsere Asylbe-
werber in Wendlingen
am Neckar wegen
der bevorstehen-
den Abschiebungen
Schlafsäcke, Isomat-
ten, Rucksäcke und
Reisekoffer. Es werden auch kleine Ta-

schenlampen, Brustbeutel, Handys und
Ersatz-SIM-Karten benötigt - alles was
für ein Leben auf der Straße nützlich ist.
Für die Bewohner in der Turnhalle Un-
terboihingen werden noch Bademäntel
gesucht. Und nach wie vor Jeans in
den Größen w29, 30 und 31 sowie
Schuhe ab Größe 38 für Männer.
In der Fahrradwerkstatt können ger-
ne Fahrräder, Ersatzteile & Werkzeuge,
Fahrradhelme, Fahrradschlösser, Fahr-
radkörbe, etc. auch nach telefonischer
Vereinbarung unter Tel. 79 40 44 abge-
geben werden.
Die Kleiderkammer und die Fahrrad-
werkstatt sind regelmäßig montags 9
- 11 Uhr und dienstags 15 - 17 Uhr
geöffnet und befinden sich im Gebäu-
de Neuburgstraße 22, Untergeschoss.
Das Café Multikulti findet immer diens-
tags ab 15 Uhr im Treffpunkt Stadt-
mitte statt.
Gespräche, Spiele, Spaß haben, Be-
rufswünsche abchecken, Deutsch ler-
nen: alles ist möglich. Die Flüchtlinge
freuen sich auf nette Kontakte mit den
Wendlinger Bürgern.

STADT AKTUELL

Podiumsdiskussion
zur Landtagswahl
Kreisjugendring und „Stadt Aktuell“ la-
den ein zu einer Podiumsdiskussion
mit den Kandidaten der im Landtag
vertretenen Parteien Karl Zimmermann
(CDU), Andreas Schwarz (Grüne), An-
dreas Kenner (SPD) und Ulrich Kuhn
(FDP). Unter der Leitung von Mo-
derator Horst W. Bantel werden die
Kandidaten zu Fragen wie die Ver-
kehrspolitik, Schule und Bildung, sozi-
aler Wohnungsbau sowie zur aktuellen
Flüchtlingspolitik diskutieren. Wie im-
mer besteht auch die Möglichkeit im
Laufe der Diskussion Fragen an die
Kandidaten zu stellen.
Die Podiumsdiskussion findet statt am
Donnerstag, 3. März, 19 Uhr im Treff-
punkt Stadtmitte. Es wird herzlich ein-
geladen.

STANDESAMT

Geburten
Paul Schustek, geboren am 4. Februar
2016 in Esslingen am Neckar.
Eltern: Karin Speer und Roland Schus-
tek, Wendlingen am Neckar, Hallstatt-
straße 28

JUBILÄUM

Wir gratulieren zum Geburtstag
1.3.: Heinz Rüppel, Bismarckstraße 7,
85 Jahre; Semsettin Cetin, Traubenstra-
ße 7, 80 Jahre
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2.3.: Emine Cetin, Mörikestraße 16,
80 Jahre
3.3.: Brigitte Hömpler, Steinbacher
Straße 24, 80 Jahre; Walter Alois Nit-
sche, Küferstraße 20, 75 Jahre; Klaus
Fritz Paul Köppen, Brückenstraße 28,
70 Jahre; Kadun Usta, Kirchheimer
Straße 13, 70 Jahre

Paul Bartholomäi feierte
90. Geburtstag
Am 23. Februar feierte Paul Bartho-
lomäi seinen 90. Geburtstag. Bürger-
meister Steffen Weigel gratulierte dem
Jubilar persönlich und im Namen der
Stadt Wendlingen am Neckar ganz
herzlich und überbrachte die Glück-
wünsche von Ministerpräsident Win-
fried Kretschmann.
Paul Bartholomäi stammt ursprünglich
aus Bessarabien. 1940 wurde seine Fa-
milie umgesiedelt und erhielt im besetz-
ten Polen einen Bauernhof. Als ältester
von drei Söhnen wollte er diesen jedoch
nicht übernehmen, wie es sonst so üb-
lich war. Sein Wunsch war eine Lehre
als Maschinenbauschlosser, welche er
zwei Jahre lang in Posen machen durf-
te. Doch dann kamen die Kriegsjahre
und die Zeit in der Armee. Paul Bartho-
lomäi kann sich noch sehr gut an die
vielen verschiedenen Stationen erinnern
und berichtete Bürgermeister Steffen
Weigel bei seinem Besuch ausführlich
von dieser prägenden Zeit. 1949 wurde
er aus der Armee entlassen und kam

nach Ötlingen. Da er später in Esslin-
gen Arbeit fand, entschieden sich seine
Eltern und er in Wendlingen am Neckar
ein Haus zu bauen. 1958 zog Paul Bar-
tholomäi, nur wenige Tage nach seiner
Hochzeit, in das Haus ein.
Während seiner Zeit als Soldat hat
Paul Bartholomäi vieles gelernt und
sich verschiedene Fähigkeiten angeeig-
net. So renovierte er noch mit über 70
Jahren das Haus und hat dabei fast
alles selbst gemacht. Doch er ist nicht

nur handwerklich begabt. Auch kochen,
backen und sogar künstlerische Tätig-
keiten liegen ihm. Seit einigen Jahren
widmet er sich auch leidenschaftlich
seinem Garten und seinem Gewächs-
haus. Doch bei all der Arbeit gönnt
er sich auch genügend Ruhepausen.
Einmal in der Woche geht der rüstige
Jubilar ins Thermalbad nach Beuren.
Er selbst sagt, dass er sich sehr wohl
fühlt. Wir wünschen ihm, dass das
noch lange so bleibt.

SAMMLUNGEN

Abfallberatung
Abfallwirtschaftsbetrieb Esslingen
Tel. 0711 9312-526

Kompostieranlage
Neben dem Gruppenklärwerk,
Vorstadtstraße.
April bis Oktober:
Fr., 14 bis 19 Uhr, Sa., 9 bis 14 Uhr
November bis März:
Fr., 14 bis 17 Uhr, Sa., 9 bis 14 Uhr

Abholung Biotonne
Nächste Abholung:
Bezirk I und II am Mittwoch, 2. März

Abholung Gelber Sack
Abholung in dieser Woche:
Bezirk I und II am Freitag, 26. Februar

Abholung Restmüll
Nächste Abholung:
Bezirk I am Mittwoch, 9. März
(2- und 4-wöchentliche Leerung),
Bezirk II am Mittwoch, 9. März
(2-wöchentliche Leerung)

UND FINDEN
SUCHEN

Secondhand-Börse
Soweit Sie sich für einen der kostenlos
angebotenen Gegenstände interessie-
ren, setzen Sie sich bitte direkt mit
dem Anbieter unter der angegebenen
Telefonnummer in Verbindung.

Möchten Sie einen Gegenstand anbie-
ten, so füllen Sie bitte eine der im Bür-
gerbüro ausgelegten orangefarbenen
Angebotskarten aus und geben diese
dort wieder ab oder werfen sie in den
Briefkasten.

Sie finden den Vordruck auch im In-
ternet unter http://www.wendlingen.de,
Rubrik Rathaus & Service > Bürgerser-
vice > Rathausvordrucke > Allgemeine
Vordrucke.

Folgende Gegenstände werden ange-
boten:

6 große Rosenquarze, bis ca. faust-
groß, für Aquarium, Deko etc.
Tel. 0152 25765665

PARTNERSTÄDTE
Partnerschaftskomitee Millstatt am See

Kultur- und Erlebnisreise
nach Wien
Die Millstätter Reiseleiterin Gerti Baum-
berger hat sich bereit erklärt, noch ein-
mal gemeinsam mit dem Millstattkomi-
tee eine Reise in die österreichische
Hauptstadt Wien zu unternehmen. Zeit-
raum: 3. bis 6. August. Gerti Baumber-
ger war beruflich lange in Wien tätig,
kennt die Stadt also sehr gut. Für die
Gruppe sind damit schöne und erleb-
nisreiche Tage garantiert.
Die Unterbringung erfolgt in dem an
der Donau gelegenen „Comfort-Hotel
Kaiserwasser“.
Bereits am Ankunftstag ist ein Spazier-
gang durch Wien geplant, der mit einem
Abendessen in einem gemütlichen Lo-
kal in der Innenstadt endet. Der zweite
Tag beinhaltet eine Besichtigung des
Schlosses Schönbrunn, einen Besuch
des Naschmarktes um die Mittagszeit,
eine Stadtrundfahrt und einen Spazier-
gang durch den Wiener Stadtpark. Am
Abend wird es dann gemütlich bei ei-
nem zünftigen Heurigenabend in einem
ausgesuchten Weinlokal außerhalb von
Wien. Am nächsten Tag stehen ein Be-
such der Hofburg, des Schlosses Bel-
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vedere, des Stephansdoms sowie ein
Praterbesuch mit Fahrt im Riesenrad
an. Das Abendessen ist im Donauturm
geplant, der sich langsam dreht und ei-
nen wunderbaren Blick auf Wien bietet.
Bei dem Aufenthalt sind auch mehre-
re Pausen eingeplant zum gemütlichen
Bummel durch die Innenstadt oder ei-
nen Besuch im Kaffeehaus.
Die Rückreise am vierten Tag führt durch
Wachau und zum Benediktinerstift Melk.
Infos und Anmeldung bei
Herbert Durst, Tel. 2771.

STADTBÜCHEREI

Am Marktplatz 8
Tel. 943-249
E-Mail: stadtbuecherei@wendlingen.de
www.wendlingen.de/stadtbuecherei

Öffnungszeiten:
Montags geschlossen
Dienstag 10 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr
Mittwoch 14 - 18 Uhr
Donnerstag 14 - 18.30 Uhr
Freitag 14 - 18 Uhr
Samstag 9 - 12 Uhr

Vorlesezeit
Am Mittwoch, 2. März, sind Kinder
zwischen 3 und 5 Jahren herzlich dazu
eingeladen, zur Vorlesezeit der Stadtbü-
cherei um 16.15 Uhr zu kommen. Dies-
mal liest Ingrid Zeller die Geschichte
"Liselotte trauert“ von Alexander Stef-
fensmeier vor. Es ist keine Anmeldung
erforderlich, der Eintritt ist frei.

Offener Spieleabend
Die Stadtbücherei und der Bürgertreff
MiT laden am Donnerstag, 10. März,
ab 19 Uhr wieder zu einem offenen
Spieleabend mit aktuellen Spielen in die
Räume des MiT ein. Das Ehepaar Nae-
gele aus Wernau wird wieder verschie-
dene, aktuelle Spiele mitbringen und
die Spielregeln in Gruppen erklären. Die
Spielgruppen und Spiele können dabei
immer wieder gewechselt werden. Seien
auch SIE diesmal dabei! Keine Anmel-
dung erforderlich, Eintritt frei.

Neue Hörbücher
Allende, Isabel:
Der japanische Liebhaber
Die polnische Jüdin Alma erkennt in dem
japanisch-stämmigen Ichimei sehr früh
die Liebe ihres Lebens. Gesellschaftliche
Konventionen sind nur einer von mehre-
ren Gründen, warum Alma ihren ameri-
kanischen Cousin Nathaniel heiratet.

VERANSTALTUNGSKALENDER
Bis 31. März Ausstellung im Rathaus

In den Rathausfluren sind Bilder in Aquarell- und
Pastelltechnik von Bärbel Schöbel ausgestellt. Öff-
nungszeiten: Montag bis Freitag, 8 bis 12 Uhr und
Donnerstag 16 bis 18 Uhr.

Donnerstag, 25. Februar „Glauben in Zeiten vieler Krisen – Von der Kraft
des Evangeliums“
Vortrag und Gespräch; mit Pfarrer Martin Frey. Ev.
Gemeindehaus, Kirchheimer Str. 1. Beginn 19.30
Uhr. Veranstalter: Evangelische Kirchengemeinde
Wendlingen am Neckar.

Samstag, 27. Februar Frauenfrühstück
8.45 Uhr, Kath. Gemeindezentrum, Bürgerstraße 4.
Thema: Flüchtlinge in unserer Stadt. Der Wendlin-
ger Arbeitskreis Asyl informiert über seine Arbeit.
Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde Wendlingen am
Neckar. Ein Unkostenbeitrag wird erhoben.
Zierfisch- und Pflanzenbörse
Von 11 bis 13.30 Uhr im Treffpunkt Stadtmitte.
Angeboten werden viele Arten von afrikanischen
Buntbarschen, Diskusse, lebendgebärende Zahn-
karpfen, verschiedenen Salmlern, Barben, Welsen,
Garnelen und Wasserpflanzen. Dazu gebrauchtes
Aquarienzubehör und kunstvolles Dekomaterial
aus Holz und Keramik. Für das leibliche Wohl ist
ebenfalls bestens gesorgt. Veranstalter: Aqua-Terra
Wendlingen e.V.

Sonntag, 28. Februar Wintercafe im Freibad
Ab 14 Uhr laden das DLRG und Schwimmmeisterin
Sigrid Tietz ins Freibad ein. Bei einem Rundgang
können Sie hinter die Kulissen blicken und viel
Interessantes erfahren. Im Vereinsheim sind Sie zu
einem gemütlichen Kaffeenachmittag eingeladen.
Vernissage
Eröffnung der Ausstellung „Tiefer als die Oberflä-
che“ in der Galerie, Weberstraße 2. Zu sehen sind
Radierungen und Bildobjekte von Helmut Anton
Zirkelbach. Beginn 17 Uhr. Nach der Begrüßung
durch Bürgermeister Steffen Weigel wird Dagmar
Waizenegger in die Ausstellung einführen. Die Aus-
stellung ist im Anschluss noch bis 3. April zu
sehen.

Dienstag, 1. März Vortrag
E-Mail – Wissenswertes rund um die elektronische
Post. 15 Uhr im Treffpunkt Stadtmitte, Kleiner Saal.
Freier Eintritt. Veranstalter: MiT

Donnerstag, 3. März Podiumsdiskussion
In Kooperation mit der Veranstaltungsreihe „Stadt
Aktuell“ veranstaltet der Kreisjugendring eine Po-
diumsdiskussion zur Landtagswahl mit den Kandi-
daten Karl Zimmermann (CDU), Andreas Schwarz
(Grüne), Andreas Kenner (SPD) und Ulrich Kuhn
(FDP). Beginn 19 Uhr im Treffpunkt Stadtmitte.

Freitag, 4. März Weltgebetstag
Der Katholische Frauenbund lädt gemeinsam mit
den Frauen aus Kuba zum gemeinsamen weltwei-
ten Beten und Singen ein. Thema: „Nehmt Kinder
auf und ihr nehmt mich auf“. 19.30 Uhr in der
Kath. Kirche St. Kolumban. Ab 19.15 Uhr Einsin-
gen. Im Anschluss an den Gottesdienst gibt es
bei Tee und Gebäck Informationen und Eindrücke
von Kuba.

Samstag, 5. März Kindernachmittag zum Weltgebetstag – „Buena
Vista Cuba!“
14-17 Uhr im Ev. Gemeindehaus, Kirchheimer Str.
1. Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde Wendlingen
am Neckar.

Sonntag, 6. März Mobiles Kino
15 Uhr: Die Peanuts, 17 Uhr: Heidi, 19.15 Uhr: Ich
bin dann mal weg. Treffpunkt Stadtmitte, Großer
Saal.
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Kaminer, Wladimir:
Das Leben ist (k)eine Kunst
15 Geschichten von Menschen, deren
wahres Genie im Umgang mit dem Le-
ben liegt - egal ob sie dabei triumphie-
ren oder grandios scheitern.

Lorentz, Iny:
Die steinerne Schlange
Germanien im Jahr 213 n.Chr. Die junge
Gerhild, Tochter eines Stammesfürsten,
ist eine mutige Frau: Als der römische
Statthalter Quintus sie zur Geliebten
fordert, sind ihre beiden Brüder einver-
standen. Doch Gerhild will sich nicht in
ihr Schicksal fügen.

Noll, Ingrid:
Der Mittagstisch
Nelly, Mitte 30 und alleinerziehend, holt
sich zahlende Mittagsgäste ins Haus,
darunter verschiedene Männer - vom
ungewöhnlichen Kapitän bis zum gut
aussehenden Elektriker. Leider ist die-
ser in Begleitung einer Dame, doch
Nelly findet heraus, dass sie unter ei-
ner Erdnussallergie leidet.

Warga, Jasmine:
Mein Herz und andere schwarze Löcher
Die 16-jährige Aysel ist ein Mobbingo-
pfer. Alle sehen in ihr nur die Tochter
eines Mörders. Sie ist depressiv und
bewegt sich deshalb in Selbstmordfo-
ren. Dort lernt sie FrozenRobot kennen
und sie verabreden den gemeinsamen
Freitod. Doch das Leben hat etwas an-
ders mit ihnen vor.

Webb, Katherine:
Italienische Nächte
Die Engländerin Clare reist mit ihrem
Sohn Pip nach Süditalien, wo ihr Mann
seit einiger Zeit für den Grundbesitzer
Leandro Cardetta arbeitet. Als sie Etto-
re, den Neffen Leandros, kennenlernt,
verliebt sie sich Hals über Kopf in den
jungen Mann und beschwört damit
eine Tragödie herauf.

Neue Sachbücher:
Thema Technik
Apel, Peter:
Mein Recht im Netz
Die digitale Kommunikation einer Per-
son umfasst viele Daten: E-Mail- und
Onlinebank-Konten, Depots, Passwör-
ter und Daten in Sozialen Netzwerken,
Versicherungen u.v.m. Der Autor zeigt,
wie diese Daten in einer gedruckten
und digitalen Dokumentation zusam-
mengestellt werden können.

Born, Günter:
Android Tablets und Smartphones
Einführung in die Nutzung mobiler Ge-
räte (Tablets, Smartphones) unter And-
roid 5.0. Für Nutzer mit geringen Vor-
kenntnissen, die sich im Umgang mit
diesen Geräten zunächst schwertun.

Born, Günter:
Windows 8.1 Update
Einführung mit Schritt-für-Schritt-Anlei-
tungen zur aktuellsten Version von Win-
dows 8.1. Vermittelt werden Grundlagen
und die wichtigsten Funktionalitäten.

Castro, Elizabeth:
Praxiskurs HTML5 & CSS3
Das Einsteigerwerk führt in die Grund-
lagen für den Aufbau und die Gestal-
tung von Webseiten ein (barrierefreies
und responsives Webdesign, seman-
tisch korrekte Strukturen, plug-in-freie
Multimediawiedergabe).

Goll, Joachim:
C als erste Programmiersprache
Einführung in die Programmiersprache
C unter Berücksichtigung des Stan-
dards C11.

Hegele, Jochen:
Effizient arbeiten mit Google Tools
Google bietet zahlreiche Werkzeuge für
Privatleute und Unternehmen an. Viele
davon sind kostenlos und zur Siche-
rung brauchbar, aber auch bei der täg-
lichen Arbeit hilfreich.

Immler, Christian:
Dein Smartphone mit Android 5
Der Autor erklärt verständlich die Ein-
richtung, Handhabung und Bedienung
von Smartphones mit Android-Betriebs-
system. Grundlage ist Version 5.0.2
Lollipop. Mit Tipps für Apps und Da-
tensicherheit.

Lehnert, Bernd:
Raus aus der Automatik
Ratgeber über die Möglichkeiten und
kreativen Erweiterungen, die sich erge-
ben, wenn die Automatikfunktionen für
Belichtung, Schärfeführung und Farb-
abgleich an modernen Spiegelreflexka-
meras abgeschaltet werden.

Meier, Christian J.:
Eine kurze Geschichte des Quanten-
computers
Einführung eines Wissenschaftsjourna-
listen in die Welt der Quantencompu-
ter. Aufgezeigt wird, welche globalen
Umwälzungen in unserer Alltagswelt zu
erwarten sind.

Schmitt, Bernd:
Schnelleinstieg WordPress
Anleitung zum kostenlos erhältlichen
Blog- und CMS-Programm WordPress
(Version 4.2) mit zahlreichen Ratschlä-
gen vor allem für Einsteiger (inkl. Feh-
lermeldungsbearbeitung).

Schwartmann, Rolf:
Sicherheit beim Surfen und Kommuni-
zieren im Internet
Der Ratgeber deckt Fallstricke der In-
ternet-Nutzung auf und erklärt anhand
konkreter Tipps, wie Sicherheitslücken
effektiv vermieden werden können.

Seimert, Winfried:
LibreOffice 5 für Ein- und Umsteiger
Einführung in LibreOffice 5 für Ein- und
Umsteiger.

Troche, Christoph:
Linux Mint für Ein- und Umsteiger
Praxiseinführung in die Linux-Distribu-
tion Mint. Beschrieben wird auch der
Umzug eines Windows-Systems auf ein
Mint-System.

Tipp der Woche
Klang, Joachim:
Lego-Tricks
Modellideen für Möbel, Fahrzeuge, das
Weltall, Gebäude oder Pflanzen aus
Legosteinen. Ab 6.

VOLKSHOCH-
SCHULE

Freie Plätze in VHS-Kursen
Im Folgenden finden Sie eine Über-
sicht über Kurse, in denen noch Plätze
frei sind. Wer an einem dieser Kurse
interessiert ist, sollte sich möglichst
bald einen Platz reservieren. Anmel-
dung und nähere Informationen zu al-
len genannten Kursen bekommen Sie
in der Volkshochschule in Wendlingen
am Neckar unter Tel. 6468 oder www.
vhskirchheim.de.
Soweit nicht anders angegeben finden
alle Kurse im 2. Stock des "Treffpunkt
Stadtmitte", Am Marktplatz 4 statt.
161-805 Gitarre für Anfänger mit gerin-
gen Vorkenntnissen. Gitarrenspiel für
den Hausgebrauch ist das Ziel dieses
Kurses für Jugendliche und Erwachse-
ne nach einer einfachen Methode ohne
Noten. Montags, ab 29. Februar, 18.30
– 20 Uhr, 10mal, Johannes-Kepler-Re-
alschule, Pavilion. Kursgebühr 84 €.
161-861 Dance-Fit Schnupperkurs.
Dance-Fit besteht aus Tanz, Aerobic
und Pilates. Durch das intensive Wor-
kout sollen Kreislauf, Muskelausdauer
und -stärke verbessert werden. Mitt-
wochs, ab 2. März. 20.30 Uhr – 21.30
Uhr, 4mal. Sporthalle Am Berg. Klein-
sporthalle. Kursgebühr 18,70 €
161-885 Italienisch für die Reise. Inten-
sivkurs für Anfänger. Ziel des Kurses
ist es die Beherrschung einiger immer
wiederkehrender, leicht einsetzbarer
Strukturen. Mittwochs, ab 9. März, 18
– 20.15 Uhr, 8mal. Kursgebühr 72 €.
161-886 Spanisch für die Reise. Sie
reisen privat oder beruflich nach Spa-
nien oder Süd-Amerika. Hier werden
Sie Schritt für Schritt für die wichtigs-
ten Alltagssituationen sprachlich fit ge-
macht. Freitags, ab 4. März, 18.30 –
20 Uhr, 12mal. Kursgebühr 75 €.
Der Frühling erwacht mit dem Ther-
momix. Wir verwenden der Jahreszeit
entsprechend frische Zutaten für eine
abwechslungsreiche, gesunde und vit-
aminreiche Küche. Dienstag, 15. März,
18.15 – 21.30 Uhr, Johannes-Kepler-
Realschule, Schulküche im Pavillon.
Kursgebühr 27,30 € incl. Lebensmit-
telkosten.
161-873 Kochen nach Jamie Oliver. Es
wird eine neue vielseitige Auswahl an
schnellen und kreativen Rezepten von
Englands Lieblingskoch zubereitet. Z.B.
Spinat-Feta-Pastete oder Hähnchen
„piri Piri“ usw. Donnerstag, 17. März,
18.15 Uhr – 22 Uhr, Johannes-Kepler-
Realschule, Schulküche im Pavillon.
Kursgebühr 29 € incl. Lebensmittel.
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161-860 Workout/ Power Workout.
Ein klassisches Ganzkörpertraining
mit dem Schwerpunkt Kraftausdauer.
Bauch, Beine, Po sowie Rücken, Arme
und Schultern werden trainiert - das
Rundum-Programm mit oder ohne Zu-
satzgeräte. Ziel ist es, die Muskulatur
zu kräftigen und in Form zu bringen.
Dienstag, ab 5. April, 19 – 20 Uhr,
10 mal, Sporthalle Gartenschule UG,
Raum 1. Kursgebühr 41,30 €.

MENSCHEN IM
TREFFPUNKT

Mittagstisch
Gemeinsam essen macht mehr Spaß.
Genießen Sie in geselliger Runde am
kommenden Mittwoch, 2. März: Mark-
klößchensuppe, paniertes Schnitzel mit
Spätzle und Kartoffelsalat, Nachtisch.
Verbindliche Anmeldungen bitte bis
11.30 Uhr am Vortag (Dienstag) unter
Tel. 6636. Der Mittagstisch kostet 5,80 €.
Das Taxi-Team (Tel. 501501) bietet für
gehbehinderte Menschen einen kosten-
losen Fahrdienst an. Sollten Sie eine
Abholung wünschen, melden Sie dies
bitte mit dem Essen zusammen an.

Upgrade auf Windows 10
Sie erhalten individuelle Assistenz bei
der Installation von Windows 10 auf
Ihrem Laptop. Dabei werden Ihre per-
sönlichen Vorstellungen berücksichtigt
und die Neugierde von Microsoft in
vertretbaren Grenzen gehalten. Voraus-
setzung: Sie nutzen das Betriebssys-
tem Windows 7 oder Windows 8.1.
Bitte den aufgeladenen Laptop mit La-
degerät mitbringen. Beginn 13.30 Uhr,
Dauer ca. 3 Stunden. Gebühr 15 €,
3 Termine: 29. Februar und 7. März.
Anmeldung im MiT, Tel 6636.

Treffen der Selbsthilfegruppe
CROHCO Morbus Crohn &
Colitis ulcerosa
Am 29. Februar um 20 Uhr im MiT
zum monatlichen Gesprächskreis. Un-
ter anderem wird die Aufkündigung
der „netten Toiletten“ in Kirchheim ein
Thema sein. Sie erhalten Informationen,
wie Sie einen Schlüssel für Behinder-
tentoiletten (z. B. über die DCCV, Ber-
lin) erwerben können. Für Rückfragen:
Gerlinde Strobel-Schweizer,
Tel. 07023 5028 oder
kontakt@crohco.de, www.crohco.de

E-Mail – Wissenswertes rund
um die „elektronische Post“
Die E-Mail kommt aus dem Englischen
und steht für „electronic mail“, was so
viel bedeutet wie „elektronische Post“
oder E-Post. Eine E-Mail ist nichts
anderes als eine, auf elektronischem
Weg in Computernetzwerken übertra-

gene, briefähnliche Nachricht. E-Mail
ist – noch vor dem World Wide Web
– der wichtigste und meistgenutzte
Dienst des Internets. Durch E-Mails ist
es möglich, Texte, digitale Dokumente,
z.B. Grafiken, Bilder usw. in wenigen
Sekunden rund um die Erde zuzustel-
len. Wie bei einer klassischen Post-
sendung versendet der Absender seine
Nachricht unabhängig davon, ob der
Empfänger sie sofort entgegennehmen
kann oder nicht. Grundvoraussetzung,
um eine E-Mail zu verschicken, ist der
Zugang zu einem internetfähigen Rech-
ner. Alle möglichen Fragen rund um
E-Mails, z.B. wo und wie legt man sich
ein elektronisches Postfach zu, aus
dem man selbst Mails versenden, aber
eben auch E-Mails empfangen kann?
Wie finden Sie den „richtigen“ Anbie-
ter? Wie versenden Sie Bilder oder an-
dere Textnachrichten mit einer E-Mail?
Diese und andere Fragen erläutern am
heutigen Nachmittag Mentoren des
PC-Treff 55 -/+. Anhand eines Compu-
ters, der mit dem Internet und einem
Beamer verbunden ist, können viele
Fragen vor Ort anschaulich beantwor-
tet werden. Dienstag, 1. März, 15 Uhr,
Kleiner Saal. Der Eintritt ist frei.

Wollige Körbchen oder
Nestchen
An diesem Abend können Sie mit der
Nassfilztechnik ein Behältnis in ver-
schiedenen Formen und Größen her-
stellen. In Grüntönen können Sie auch
schon Osterneste filzen.
Dienstag, 1. März, 19.30 bis 21.30 Uhr,
Kursgebühr: 9 € zzgl. Material. Anmel-
dung bei Silke Heer, Tel. 53846. Raum
02/9, 2. OG.

„Treffpunkt Gitarre“ im MiT
Der Treffpunkt Gitarre trifft sich an je-
dem ersten Dienstag im Monat zum
„Freispiel“ – ein offener Musikabend
für alle, die Lust zum „MiT-Klampfen“
haben: Einfach Klampfe und Lieblings-
lieder mitbringen. Und kommen! Diens-
tag, 1. März, 20 bis 22 Uhr. Keine
Kosten, keine Voranmeldung. Raum:
MiT/EG

Beckenbodenkurse für
Frauen und Männer
Mit zunehmendem Alter wird der Be-
ckenboden geschwächt und Probleme
wie Blasenschwäche, plötzlicher Harn-
verlust, Rückenschmerzen und Potenz-
störungen können entstehen. Durch
gezielte Wahrnehmung und leicht er-
lernbare Übungen kann diesen Be-
schwerden in kurzer Zeit entgegenge-
wirkt werden. In einem Kurs, speziell
auf die Probleme von Frauen bzw. Män-
nern ausgelegt, erlernen Sie Übungen
zur Stärkung und Erhaltung eines aktiven
Beckenbodens. Kursbeginn: Mittwoch 3.
März, von 9.30 bis 10.45 Uhr für Frau-
en, Kursgebühr 40 € und von 11 bis
12 Uhr für Männer, Kursgebühr 35 €,

jeweils 6 Vormittage, Raum 02/10, 2.
OG. Anmeldung im MiT, Tel. 6636 oder
bei der Kursleiterin Ursula Hermann,
Tel. 7534.

Osternester und Ostereier
filzen
In diesem Kurs für Schulkinder wer-
den kleine Osternester oder bunte Eier
gefilzt. Kursgebühr inkl. Material: 9 €,
Freitag, 4. März, 16 bis 18 Uhr, Raum
02/9, 2. OG. Anmeldungen: Ellen Mül-
ler, Tel. 8960967

Individuelles Make-up
In diesem Kurs lernen Sie, Ihre Vorteile
ins rechte Licht zu rücken. Im Kurs
wird vorwiegend mit Naturkosmetik ge-
schminkt. Kursgebühr: 28 €. Der Kurs
findet in einer Kleingruppe von maxi-
mal vier Personen statt. Dienstag, 8.
März, 18.30 bis 22 Uhr. Raum 02/9,
2. OG. Anmeldung bei Helga Brixel,
Tel. 4095124.

Septemberschuld -
ein Lappland-Krimi

Lesung mit der Autorin Klara Nordin
Es ist Mitte September, Lappland leuch-
tet in den kräftigen Farben des Herbs-
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tes, und in den Bergen fallen die ersten
Schneeflocken. Es ist die Zeit, in der
die Einheimischen ihre Rentiere zusam-
mentreiben, um das samische Rentier-
schlachtfest zu begehen, als plötzlich
die Leiche einer Frau gefunden wird
– mitten unter den nach traditionellen
Riten geschlachteten Tieren, erschossen
mit einer Bolzenschusspistole...
Klara Nordin ist ein Pseudonym. Die
Autorin wurde 1960 in Heilbronn ge-
boren, studierte nach ihrer Buchhänd-
lerlehre Germanistik und Pädagogik in
Tübingen und arbeitete lange Zeit in
verschiedenen Verlagen. Nach vielen
Jahren in Kirchheim/Teck wanderte sie
2001 nach Schweden aus und lebt nun
im schwedischen Lappland, genauer in
Jokkmokk. Sie leitet in Deutschland re-
gelmäßig Schreibkurse. Die Gegend um
ihre Wahlheimat Jokkmokk ist auch der
Schauplatz von Klara Nordins bereits
zweitem Lapplandroman "September-
schuld". Aus ihrem ersten Kriminalro-
man „Totenleuchten“ las die Autorin
anlässlich der 6. Wendlinger Kulturzeit
im April 2015. Im Unkostenbeitrag von
6 € ist ein kleiner Pausenimbiss enthal-
ten, der von den Mitarbeiterinnen des
MiT für Sie vorbereitet wird. Karten er-
halten Sie im Vorverkauf im MiT und
an der Abendkasse. Donnerstag, 17.
März, 19.30 Uhr, Kleiner Saal, EG.

MOBILES KINO

Mobiles Kino
Am Sonntag, 6. März im Treffpunkt
Stadtmitte.

15 Uhr: Die Peanuts
Eintritt: 5 €, FSK: o. A., Länge: 88 min.

Es ist ein schicksalhafter Tag im Leben
von Charlie Brown, als das kleine rot-
haarige Mädchen durch die Klassentür
schreitet und sein Herz erobert. Charlie
Brown, der ewige Verlierer, beschließt,
das Lager zu wechseln und endlich
auf die Seite der Gewinner zu treten.
Nun kann ihn nichts mehr stoppen,
erst recht nicht mit einem so treuen
Gefährten wie Snoopy an seiner Sei-
te. Der Beagle hat jedoch ganz eigene
Probleme; als Kampfflieger verfolgt er
seinen Erzfeind, den Roten Baron. Und
außerdem gilt es, die schöne Pudel-
Fliegerin Fifi zu erobern...

17 Uhr: Heidi
Eintritt 5 €, FSK: o. A., Länge: 111 min.
Waisenmädchen Heidi lebt mit ihrem
Großvater, dem Almöhi (Bruno Ganz),
abgeschieden in den Schweizer Bergen.

Sie und ihr Freund, der Geißenpeter,
führen ein unbeschwertes Leben. Doch
eines Tages wird Heidi aus der Almidylle
herausgerissen und nach Frankfurt ge-
bracht. Heidi soll die Spielgefährtin für
die im Rollstuhl sitzende Tochter Klara
geben. Zwar freundet sich Heidi schnell
mit Klara an – ihre Sehnsucht nach den
geliebten Bergen und ihrem Großvater
wird dadurch aber nicht geringer.

19.15 Uhr: Ich bin dann mal weg
Eintritt: 6 €, FSK: o. A., Länge: 95 min.
Entertainer Hape Kerkeling (Devid
Striesow) bricht auf der Bühne zu-
sammen. Ein Arzt rät dem gestressten
Mann, sich einige Monate zu schonen.
Bald erzählt er seiner verblüfften Agen-
tin Dörte (Annette Frier) von seinem
ganz besonderen Entspannungs- und
Selbstfindungsplan: Mit der Erinnerung
an seine gläubige Omma (Katharina
Thalbach) im Kopf will Hape den Ja-
kobsweg entlangpilgern.

Im französischen Saint-Jean-Pied-de-Port
angekommen, lernt er zwei andere Pilge-
rinnen kennen, die zurückhaltende Stella
(Martina Gedeck) und die forsche engli-
sche Journalistin Lena (Karoline Schuch),
die er jedoch bald wieder aus den Au-
gen verliert. Der steinige, steile Weg ist
für den Sportmuffel Hape beschwerlich,
die überfüllten, engen Pilgerherbergen
sagen ihm nicht zu. Er will abbrechen,
doch Lena, Stella und der südamerikani-
sche Lebenskünstler Americo (Birol Ünel)
bringen ihn wieder auf Kurs.

Programmübersicht
Montag bis Donnerstag von 10 bis 18 Uhr offener Café-
Betrieb im Treffpunkt Stadtmitte. Eine ausführliche Be-
schreibung aller Veranstaltungen finden Sie im MiT-Pro-
gramm. Bereits angelaufene Kurse werden nicht mehr an-
gekündigt.

Montag, 29.02. 14.00 Uhr Offener Spielenachmittag (MiT/EG)
13.30 Uhr Upgrade auf Windows 10 (02/7, 2. OG)
14.30 Uhr Stricklieseln und Häkeltanten (MiT/EG)
15.00 Uhr Knie- und Hüftsport (02/10, 2. OG)
20.00 Uhr Selbsthilfegruppe Morbus Crohn und

Colitis ulcerosa (MiT/EG)

Dienstag, 01.03. 09.30 Uhr ProjuFa-Frühstück (Kleiner Saal)
15.00 Uhr E-Mail – Wissenswertes rund um die

„elektronische Post“ (Kleiner Saal/EG)
15.00 Uhr Café Multikulti (Großer Saal)
19.30 Uhr Dienstagstreff (02/7, 2. OG)
20.00 Uhr Treffpunkt Gitarre, (MiT/EG)

Mittwoch, 02.03. 09.30 Uhr Beckenbodenkurs für Frauen (02/10, 2. OG)
11.00 Uhr Beckenbodenkurs für Männer (02/10, 2. OG)
12.00 Uhr Mittagstisch (MiT/EG)
14.30 Uhr Treffen der Ostpreußen/Westpreußen und

Pommern (MiT/EG)
16.30 Uhr Offener Tanztreff (Kleiner Saal/EG)
19.00 Uhr Aufbaukurs Lu Jong (02/10, 2. OG)

Donnerstag, 03.03. 10.00 Uhr Literaturkreis (02/8, 2. OG)
14.00 Uhr Offene Skatrunde (MiT/EG)
15.30 Uhr Parlons français! (02/8, 2. OG)

Freitag, 04.03. 16.00 Uhr Osternester und Ostereier filzen (02/9, 2. OG)
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SOZIALE DIENSTE

Neue Tagespflegepersonen
gesucht
Sie haben pädagogisches Geschick
und Einfühlungsvermögen? Der Alltag
mit Kindern bedeutet für Sie eine Be-
reicherung und eine positive Herausfor-
derung? Dann sind Sie bei uns genau
richtig!
Tagespflegepersonen betreuen Säuglin-
ge und Kleinkinder, aber auch Kinder-
garten- und Schulkinder, die ergänzend
zum Kindergarten oder zur Schule Be-
treuung benötigen.
Die Betreuung durch eine Tagespflege-
person ist individuell auf die Bedürfnis-
se des Kindes und die Erfordernisse
der Familie abgestimmt.
Kindertagespflege im Haushalt der Ta-
gespflegeperson ist eine selbstständige
Tätigkeit. Wenn Sie als Tagespflege-
person im Haushalt der Eltern Kinder
betreuen arbeiten Sie als Angestellte
der Eltern.
Voraussetzung für die Arbeit als Tages-
pflegeperson ist die Teilnahme an der
Qualifizierung und die Pflegeerlaubnis
durch das Kreisjugendamt.
Weitere Informationen zur Kindertages-
pflege erhalten Sie auf unserer Home-
page www.tageselternverein-kreis-es.de
oder gerne auch von uns persönlich.
Ihre Ansprechpartnerin: Petra Nitsch
Tel. 07021 8072362,
p.nitsch@tev-kreis-es.de
Vor der Anmeldung zur Qualifizierung
findet ein persönliches Beratungsge-
spräch bei uns in der Regionalabtei-
lung in Kirchheim statt.
Der nächste Kurs „Vorbereitende Qua-
lifizierung für Tageseltern“ beginnt am
7. April in der Familienbildungsstätte
in Kirchheim. An sechs Abenden und
zwei Samstagen werden Inhalte rund
um die Tageselterntätigkeit vermittelt.
Weitere tätigkeitsbegleitende Kurse fol-
gen.

Einladung zum Samstagscafe
im Haus im Park
Die Cafeteria im Haus im Park ist ein
beliebter Treffpunkt um Kontakte zu den
Bewohnern, Angehörigen und Mitbür-
gern zu pflegen oder sich nach einem
Spaziergang in gemütlicher Runde zu
treffen. Nächster Termin ist der 27. Fe-
bruar von 14.30 Uhr – 16 Uhr. Es gibt
leckere Kuchen, Kaffee oder Tee sowie
alkoholfreie Getränke. Wir freuen uns
auf Sie! Wer sich ehrenamtlich in der
Cafeteria engagieren möchte ist herzlich
willkommen und kann mit Frau Lepski
unter Tel. 409800 Kontakt aufnehmen.

Freundeskreis für Suchtkran-
kenhilfe Köngen-Wendlingen
In Alkoholfragen diskreten Rat und Hilfe.
Wir sind abstinente Alkoholkranke, die
den Weg aus der Abhängigkeit gefun-
den haben.
Sprechen Sie mit uns, wir verstehen Sie.
Gruppenabend jeden Donnerstag um
19.30 Uhr im Kath. Gemeindezentrum
Köngen, Rilkeweg 20 (UG).
Kontakttelefon: 51006, 81593, 81411

GESUNDHEIT

Typ1-Diabetiker-Treffen
Die Diabetes-Typ1-Gruppe Kirchheim/
Teck und Nürtingen trifft sich an jedem
ersten Dienstag im Monat im Land-
gasthof zur Mühle, Kirchheim-Ötlingen,
Müllergasse 9 zum Erfahrungsaus-
tausch.
Das nächste Treffen findet am 1. März,
ab 19.30 Uhr statt.
Typ1-Diabetiker sind herzlich eingeladen.
Weitere Infos gibt es bei Klaus Maihöfer,
Tel. 07021 9 55 93 19.

ZENTRUM

Projektgruppe
„Basketballplatz“
trifft sich im Jugendhaus
Die Projektgruppe „Basketballplatz“
hat sich Mitte Februar im Jugendhaus
Zentrum Neuffenstraße getroffen. Die
basketballbegeisterten Jugendlichen/
jungen Erwachsenen Nemanja, Aki, Ro-
berto und Jascha, die sich beim „Ju-
gendforum 2014“ gefunden haben, wa-
ren anwesend. Vom Jugendhaus war
Herr Georgi dabei. Ein Vertreter der
„Wendlinger Bullets“ fehlte entschul-
digt, sowie auch Nico und Danni „Wu“.
Es wurden Argumente für einen neuen
Basketballplatz oberhalb der Skateran-
lage gesammelt:
- Bolzplätze gibt es schon viele und

auf dem „roten Platz“ hinterm Ju-
gendhaus dominieren auch die Fuß-
baller

- Die „Wendlingen Bullets“ vom TSV
Wendlingen spielen jetzt schon Lan-
desliga und die U18 ist in der Auf-
stiegsrunde – Basketball erlebt nicht
nur bei den Jugendlichen einen re-
gen Zulauf!

- Die Trainingsmöglichkeiten in den
Hallen sind begrenzt und nicht aus-
reichend

- zum freien Spielen/Training müsste
nicht mehr nach Köngen oder Kirch-
heim ausgewichen werden

- durch einen neuen Platz gewinnen
die Skater mehr Platz und werden
nicht mehr durch umherfliegende
Basketbälle gefährdet

- die Gruppe ist zu Eigenleistungen
bereit (z.B. Begrünung, Sponsoren-
suche)

Wer noch bei der Gruppe mitmachen will
meldet sich entweder bei Jascha (jascha.
hommel@web.de) oder im Jugendhaus
(jugendhaus.zentrum@t-online.de)

Fitness und Breakdance im
Jugendhaus
Habt Ihr Lust was für Eure allgemei-
ne Fitness und Bewegung zu tun und
nebenher noch ein paar Breakdance
Moves zu lernen?
Dann seid Ihr bei mir genau richtig.
Wann? Jeden Dienstag (außer in den
Ferien) von 16 bis 17 Uhr
Wo? Jugendhaus Wendlingen am Ne-
ckar, Neuffenstraße 74
Ich freue mich auf Euer Kommen und
keine Angst, jeder hat das Zeug dazu.
Euer Daniel

PARTEIEN
Wir bitten um Beachtung
Bis zur Landtagswahl am 13. März
2016 können lediglich Terminankündi-
gungen veröffentlicht werden.
Ihre Redaktion

SPD
Die Wendlinger
Sozialdemokraten

Terminankündigung
Infostand zur Landtagswahl mit Andreas
Kenner.
Samstag, 27. Februar, 8 bis 12 Uhr auf
dem Marktplatz.
Es wird herzlich eingeladen.

Ortsverband
Wendlingen

Terminankündigungen
Infostand mit dem Landtagsabgeordne-
ten Andreas Schwarz.
Samstag, 27. Februar, 8 bis 12.30 Uhr
auf dem Marktplatz.
Bürgerempfang mit Ministerpräsident
Winfried Kretschmann
Samstag, 27. Februar, 13.30 Uhr. Al-
tes Gemeindehaus, Alleenstraße 116,
Kirchheim/Teck.
Es wird herzlich eingeladen.

SCHULEN

Betreuung für künftige
Erstklässler
Ferienbetreuung im Kindergarten
Ihr Kind besucht ab dem kommenden
Schuljahr 2016/2017 die erste Klasse
in der Grundschule. Bis zum Schulbe-
ginn, besteht die Möglichkeit, dass Ihr
Kind weiterhin im Kindergarten betreut
werden kann. Für die Betreuung im
September bis Schulbeginn wird ein
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voller Beitragsmonat berechnet. Die
Anmeldung erfolgt über die jeweiligen
Kindergärten, bis spätestens
31. März 2016.

Ferienbetreuung in der Grundschule
Es besteht zusätzlich die Möglichkeit,
Ihr Kind in der Grundschulbetreuung
anzumelden. Die Betreuung wird in den
Sommerferien für die zukünftigen Erst-
klässler in der Zeit vom 1. bis 9. Sep-
tember 2016 ermöglicht. Bitte melden
Sie Ihr Kind hierzu bis spätestens 31.
März 2016 bei der Leitung der Grund-
schulbetreuung in der Ludwig-Uhland-
Schule, Frau Trapp verbindlich an.

Grundschulbetreuung
in der Grundschule
Benötigen Sie für Ihr Schulkind im
Schuljahr 2016/2017 Betreuung an der
Gartenschule oder der Ludwig-Uhland-
Schule, melden Sie es bitte bis spätes-
tens 1. Juni 2016 bei der Stadtverwal-
tung, Abteilung Bildung, Jugend, Kultur
und Sport Zimmer 1.15 oder bei der
Leitung der Grundschulbetreuung in der
Ludwig-Uhland-Schule verbindlich an.
Informationen, Anmeldeformulare sowie
die Benutzungsordnung für die Grund-
schulbetreuung finden Sie auch auf der
Homepage der Stadt Wendlingen am
Neckar (www.wendlingen.de) unter der
Rubrik Leben/Betreuung&Bildung.

Ludwig-Uhland-Schule

Anmeldung der Schulanfänger
in die Grundschule für das
Schuljahr 2016/2017
Die Anmeldung für alle Kinder, die im
Schuljahr 2016/2017 nach den gesetzli-
chen Bestimmungen schulpflichtig wer-
den findet am

Dienstag, 8. März und
Mittwoch, 9. März
für die Ludwig-Uhland-Schule
(inkl. Lindenschule) und
Dienstag, 19. April
für die Gartenschule statt.
Genaue Zeitangaben und Zimmer-
nummern sind aus den schriftlichen
Einladungen zu entnehmen. Die Ein-
ladungen sind zur Schulanmeldung
mitzubringen.
Schulpflichtig werden alle Kinder, die
bis zum 30. September 2016 das 6. Le-
bensjahr vollendet haben. Kinder, die
bis zum 30. Juni 2017 das 6. Lebens-
jahr vollenden, können auf schriftlichen
Antrag der Eltern aufgenommen werden.
Auf Antrag der Erziehungsberechtigten
können Kinder zu Beginn des neuen
Schuljahres vorzeitig in die Schule auf-
genommen werden, wenn sie die für
den Schulbesuch erforderliche geistige
und körperliche Reife besitzen.
Anträge auf Zurückstellungen und
vorzeitige Einschulung werden durch
das Rektorat bearbeitet.
Es wird gebeten, die schulpflichtigen
Kinder bei der Schule anzumelden,
von welcher die „Einladung zur Schul-
anmeldung“ zugestellt wurde.

Zur Anmeldung muss das Kind per-
sönlich vorgestellt und die Geburtsur-
kunde oder das Familienstammbuch
vorgelegt werden.
Vom Schulbesuch 2015/2016 zurück-
gestellte Kinder sind erneut persönlich
vorzustellen und anzumelden.
Im Falle eines Wohnungswechsels in
der Zeit zwischen Anmeldung und
Schuleintritt werden die Erziehungsbe-
rechtigten gebeten, ihre neue Anschrift
der Schule mitzuteilen, bei der die An-
meldung vorgenommen wurde.

Robert-Bosch-Gymnasium

Herzliche Einladung zum Tag
der offenen Tür
Am Donnerstag, 3. März, findet im
Robert-Bosch-Gymnasium ein Tag
der offenen Tür statt. Dort haben die
Grundschulkinder, die sich für ein Gym-
nasium interessieren, und ihre Eltern
die Möglichkeit, die Schule kennenzu-
lernen. Begrüßung und Auftakt finden
um 14 Uhr in der Aula des Robert-
Bosch-Gymnasiums, Höhenstraße 31
statt. Anschließend können Schulhaus
und das Mensagebäude im Rahmen
einer Führung oder auf eigene Faust
besichtigt werden. Zahlreiche Klassen
bieten Unterricht zum Anschauen oder
Mitmachen an und informieren über
den Schultyp Gymnasium. Für das leib-
liche Wohl ist mit einem Kuchen– und
Getränkeverkauf ebenfalls gesorgt. Wer
erst später kommen kann oder möchte,
kann dies gerne tun. Das Ende der
Veranstaltung ist um 17 Uhr.

MÄRKTE

Neuer Imbiss-Stand
Herr Pfeiffer aus Wendlingen am Neckar
kommt ab 1. März über die Mittagszeit
mit einem Imbiss-Stand (Vegetarische
Angebote) auf unseren Wochenmarkt
um die Bürger mit Köstlichkeiten zu
verpflegen.

SONSTIGE
MITTEILUNGEN

S-Bahn im 30 Minutentakt
Die Bauarbeiten zum künftigen Tunnel
"Untertürkheimer Kurve" gehen auch
im Jahr 2016 weiter. Daher können an
den Samstagen 5. März, 12. März, 19.
März und 26. März die Züge der Linie
S1 nur im Halbstundentakt verkehren.
Bei Fußballspielen (5. und 19. März) kann
die Station Neckarpark aus Sicherheits-
gründen nicht bedient werden! Fußball-
fans fahren bitte zum Bahnhof Bad Cann-
statt und gehen zu Fuß zum Stadion.
Bitte berücksichtigen Sie in Ihrer Rei-
seplanung die geänderten Fahrzeiten.

Terminvereinbarung
Rentenversicherung
Ab sofort gibt es für die Terminverein-
barung bei der Deutschen Rentenver-
sicherung Baden-Württemberg in der
Region Stuttgart eine einheitliche Te-
lefonnummer.
Für die Sprechtage in Nürtingen, Kirch-
heim unter Teck, Weilheim, Donzdorf
und Geislingen an der Steige können
Sie unter der Nummer 0711 61466-510
einen Termin vereinbaren.

AUS DEM
LANDKREIS

Mitteilung

Ausländerbehörde geschlossen
Das SG 224, Ausländerbehörde des
Landratsamts Esslingen in der Außen-
stelle Nürtingen, Europastraße 40, und
das Amt 35, Amt für Flüchtlingshilfe im
Landratsamt Esslingen, Pulverwiesen
11, sind bis auf weiteres mittwochs
nicht geöffnet.

RUND UM
WENDLINGEN
AM NECKAR

Gospelkonzert
Am Samstag, 27. Februar findet um
19.30 Uhr in der Inselhalle in Zizis-
hausen ein Gospelkonzert des Chors
Lichtstrahlen statt. Die 35 Sängerinnen
und Sänger des Chors mit Band und
Solisten präsentieren zum Anlass ihres
fünfundzwanzigjährigen Jubiläums ein
abwechslungsreiches Programm mit
modernen und traditionellen Gospels.
Der Eintritt ist frei.

JAHRGÄNGE

Jahrgang 1930/31
Wendlingen/Unterboihingen
Frauentreff am 1. März ab 14.30 Uhr
im Cafe Cobica.

Jahrgang 1937/38
Wendlingen
Unsere nächste Zusammenkunft ist
am Mittwoch, 2. März, ab 15 Uhr im
Schützenhaus in Köngen. Die Wanderer
treffen sich um 14 Uhr bei der Lauter-
brücke Behrstraße.
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VEREINE

Bezirksbienenzüchterverein
Esslingen/Neckar e.V.
Ortsgruppe Wendlingen

Mitgliederversammlung
Am Sonntag, 28.2., 14 Uhr Einladung
zur Mitgliederversammlung im Restau-
rant Sängerkranz, Alte Talstr. 10, 73732
Esslingen. Nach den Berichten und
Wahlen kommt ein Vortrag mit Walter
Kasper, Heilpraktiker, mit dem Thema:
„Apitherapie“. Weitere Infos unter
www.imker-esslingen.de

Deutsche Lebens-Ret-
tungs-Gesellschaft e.V.
Ortsgruppe Wendlingen

DLRG – AltpapierBRINGSammlung
Am Freitag, 26.2. und am Samstag,
27.2. führt die DLRG wieder eine
Altpapier“Bring“Sammlung auf dem
Freibadparkplatz in Wendlingen am Ne-
ckar durch.
So können Sie uns helfen, es ist kin-
derleicht:
Sammeln Sie so viel Altpapier wie
möglich und bringen Sie es als hand-
liche Bündel oder in Kartons an die
Container auf dem Freibadparkplatz.
Dort, vor Ort, sind unsere Helfer, um
das Altpapier in Empfang zu nehmen.
Selbstverständlich nehmen wir auch
Pappe und große Kartonagen gern an.
Die Container sind zu folgenden Zeiten
geöffnet:
Freitag, 26.2. von 16 bis 18 Uhr
Samstag, 27.2. von 9 bis 14 Uhr
Wir würden uns freuen, wenn auch die-
ses Mal möglichst viele unserer treu-
en Sammler und Spender von dieser
Möglichkeit Gebrauch machen und uns
ihr Papier bringen und danken schon
jetzt dafür.
Ein kleiner Service als Dankeschön:
Je nach Wetterlage steht ein alkohol-
freier „Rotnasenpunsch“ zum Aufwär-
men oder ein kalter Tee zum Erfrischen
bereit.
Für Firmen und Personen die beson-
ders große Mengen haben:
Bitte rufen Sie rechtzeitig bei uns an,
dann organisieren wir eine Abholung,
Tel. 3245. Natürlich nehmen wir auch
Pappkartons und andere Pappverpa-
ckungen mit.
Für gute Nachbarn:
In Ihrer Nachbarschaft wohnen ältere
Menschen, die zwar gern Papier für
uns sammeln, es aber nicht transpor-
tieren können? Es wäre toll, wenn Sie
dies übernehmen und diesen Nachbarn
ihre Hilfe anbieten. Für uns ist es na-
türlich noch besser, denn jedes Kilo ist
für uns Hilfe.
Wofür wir Ihre Hilfe brauchen
Durch eine gute Ausbildung unserer
Schwimmer versuchen wir Ihre Sicher-
heit am und im Wasser zu gewährleis-

ten. Diese Ausbildung, von den Jüngs-
ten angefangen bis zu den Aktiven im
Rettungszug, kostet viel Geld. Dazu
benötigen wir Ihre Hilfe. Genaue Infor-
mationen finden Sie auch auf unserer
Hompage www.wendlingen.dlrg.de
Danke:
Deshalb ein großes Dankeschön an
alle, die uns unterstützen.

Gemütlich Kaffee trinken und hinter
die Freibadkulissen schauen
Diese Gelegenheit gibt es am Sonn-
tag, 28.2. ab 14 Uhr. Die DLRG und
die Schwimmmeisterin Frau Tietz laden
herzlich dazu ins DLRG Vereinsheim ein.
Möchten Sie einmal hinter die Kulissen
schauen? Frau Tietz wird gemeinsam
mit Ihnen einen Rundgang machen und
sicher kann Sie Ihnen auch Interessan-
tes dazu erzählen. Obwohl es zurzeit
noch „eingemottet“ ist, gibt es auch im
Winter einiges im Freibad zu tun.
Gleichzeitig lädt die DLRG an diesem
Nachmittag ebenfalls ab 14 Uhr ins
Vereinsheim zu einem gemütlichen Kaf-
feenachmittag ein. Gern denkt man bei
dem derzeitigen ungemütlichen Wetter
an die kommende Freibadsaison und
kann sich beim Blick auf die Liegewie-
sen schon darauf freuen.
Trotzen Sie dem Wetter, denn es er-
wartet Sie ein schöner Sonntagnach-
mittag in und am Freibad.

Förderverein Onser Saft e.V.

Mostprobe und Mostprämierung
Auch die zweite Veranstaltung könnte
ein Schmankerl werden: Alle Interes-
sierten können mitmachen bei der 6.
Mostprämierung am Samstag, 27.2. um
19 Uhr in der Zehntscheuer in Köngen.
Die Gäste bewerten die eingereichten
Mostproben, der Gewinner erhält einen
Mostkrug von Onser Saft. Zwischen
den Verkostungen ist genug Zeit, um
Fachgespräche zu führen und um sich
zu stärken.

Schnittgutsammelstelle Wendlingen
und Köngen
Auch in diesem Jahr bieten die Stadt
Wendlingen am Neckar und die Ge-
meinde Köngen erfreulicherweise den
OGV- und Onser Saft-Mitgliedern einen
Sammelplatz für Obstbaumschnittgut
der Wiesen auf Wendlinger bzw. Un-
terboihinger und Köngener Gemarkung
an. Der Wendlinger Sammelplatz be-
findet sich wieder auf dem oberen Teil
des Freibadparkplatzes, das Schnittgut
kann vom 29.2. bis zum 18.3. dort
angeliefert werden und wird in der KW
12/2016 entsorgt, für den Köngener
Sammelplatz fragen Sie bitte nach un-
ter Tel. 800762.

Mitgliederversammlung
Am Donnerstag, 10.3.,19 Uhr findet un-
sere diesjährige Mitgliederversammlung
im Musikerheim in Wendlingen, Aus-
traße 101 statt.
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung, 2. Berichte des Vorstan-
des, 2.1 Tätigkeitsbericht der Vorsitzen-

den, Überblick über Vereinsaktivitäten
wie auch Erntedaten, Saftabsatzent-
wicklung, Erlössituation Bio-Obst und
weitere Maßnahmen, 2.2 Kassenbe-
richt, 2.3 Bericht der Kassenprüfer,
2.4 Aussprache zu den Berichten, 3.
Entlastung der Vorstandschaft, 4. Neu-
wahlen, 4.1 Ernennen eines Wahl-
leiters, 4.2 Wahl des 1. Vorsitzenden,
Wahl des 2. Vorsitzenden (für ein Jahr),
Wahl von 4 Beisitzern, 4.3 Bestäti-
gung/Ernennung der Kassenprüfer, 5.
Projekte zur Mitgliederförderung, 5.1
Apfelauflesemaschine weitere Vorge-
hensweise, 5.2 Förderung „Baumschnitt
Streuobst“ im Jahr 2016, 6. Anträge
und Verschiedenes
Weitere Anträge zur Tagesordnung
müssen bis spätestens 1. März 2016
beim 1. Vorsitzenden, Herrn Klaus
Grüdl eingereicht werden.
Wir laden Sie, Ihre Freunde und Be-
kannten ganz herzlich zur unserer Mit-
gliederversammlung ein und bitten um
vollzähliges Erscheinen.
Weitere Informationen zu Onser Saft
e.V. finden Sie im Internet unter
www.onsersaft.de.

gesangverein
eintracht 1886
unterboihingen e.v.

Männerchor

Probe
Immer freitags probt unser Männerchor
um 19.30 Uhr im 1. OG Vorspielraum
im Treffpunkt Stadtmitte. Jetzt (nach
der erfolgreichen Winterfeier) ist ein
guter Zeitpunkt für Neuzugänge. Un-
terstützen Sie unsere Männer mit Ihrer
Stimme!

Junger Chor Acappella

Probe
Unser Chor Acappella probt montags
um 19.30 Uhr, 1. OG, Vorspielraum
im Treffpunkt Stadtmitte. Bereits jetzt
werden Ideen und Musikstücke für die
kommende Winterfeier gesammelt. Ein-
steigen lohnt sich!

Kleintierzucht-
verein e.V.
Wendlingen
Einladung zur Ausschusssitzung
Für alle Ausschussmitglieder findet die
nächste Ausschusssitzung am Don-
nerstag, 3.3. um 19.30 Uhr im Vereins-
heim statt.

Einladung zur
Jahreshauptversammlung
Am Freitag, 11.3. laden wir um 19.30
Uhr
zu unserer diesjährigen Hauptversamm-
lung in unser neues Vereinsheim in
Wendlingen ein.
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Tagesordnung:
Eröffnung und Begrüßung, Feststel-
lung der Beschlussfähigkeit, Toteneh-
rung, Bericht des 1. Vorsitzenden, des
Schriftführer, des Kassier, des Wirt-
schaftsführers, der Rechnungsprüfer,
der Zuchtwarte Kaninchen und Geflü-
gel/Tauben, des Jugendleiters, Entlas-
tung der Vorstandschaft, Jahrespro-
gramm 2016, Neuaufnahmen, Anträge
und Verschiedenes.
Anträge sind bis zum 3.3. beim 1. Vor-
sitzenden abzugeben.
Klaus Speisekorn

Kolpingsfamilie
Unterboihingen

63. Mitgliederversammlung
der Kolpingsfamilie Unterboihingen
Am Freitag, 4.3. findet um 20 Uhr in
der Kolpingsstube die 63. Mitglieder-
versammlung der Kolpingsfamilie Un-
terboihingen statt. Dazu laden wir recht
herzlich alle Mitglieder und Freunde der
Kolpingsfamilie ein. Tagesordnung: Toten-
ehrung, Bericht des Schriftführers, Bericht
des Kassierers, Bericht der Kassenprüfer,
Entlastung, Bericht der Theatergruppe,
Entlastung des Vorstandes, Verschiede-
nes, Schlusswort und Kolpinglied. Bringt
bitte durch Eure Teilnahme die Verbun-
denheit und das Interesse an der Arbeit
der Kolpingsfamilie zum Ausdruck.

Obst- und
Gartenbauverein
Unterboihingen

Schnittkurs Ersatztermin
Da unser Schnittkurs letzten Samstag
aufgrund des schlechten Wetters aus-
fallen musste, bieten wir den Samstag,
27.2. als Ersatztermin an. Treffpunkt ist
um 13 Uhr am Feldkreuz bei den ehe-
maligen Bohnackerhöfen. Alle Interes-
sierten sind herzlich eingeladen.

Obst- und

Wendlingen
Gartenbauverein

Hauptversammlung
des OGV Wendlingen vom 5.2.
Die Hauptversammlung wurde um 19.30
Uhr vom 1. Vorsitzenden Ralf May-
er im Gasthaus Lamm eröffnet. Nach
der Begrüßung der Vereinsmitglieder
und den Ehrengästen Gertrud Bader
2. Vorsitzende des KOV Nürtingen und
Rolf Müller, wurde den Verstorbenen
gedacht. Nach dem Bericht des 1. Vor-
sitzenden folgten die Berichte des 2.
Vorsitzenden, Schriftführerin und Kas-
siererin. Die Entlastung der Kassiererin
sowie der Vorstandschaft wurde durch
die anwesenden Mitglieder einstimmig
beschlossen.
Die anwesenden Jubilare wurden von
Gertrud Bader und den Vorständen ge-
ehrt.

40-jähriges Jubiläum feierten Rolf
Brauneisen, Erich Heilemann und Hel-
mut Walter
25-jähriges Jubiläum feierte Werner Unger
Um 20.45 Uhr wurde die Hauptver-
sammlung beendet. Es folgte der Bil-
dervortrag von Rolf Müller unter dem
Motto „Schweden-Norwegen-Finnland
Natur im Norden Europas".
Für die zahlreiche Beteiligung an der
Hauptversammlung bedankt sich die
Vorstandschaft bei seinen Mitgliedern.

Unsere Jubilare

Radsportverein
Wendlingen e.V.
Vorschau März
8.3. Nachmittagswanderung, 14 Uhr,
Lauterschule
19.3. Radbasar, Treffpunkt Stadtmitte,
12 Uhr Annahme, 14.30 Uhr Verkauf
20.3. Kreismeisterschaft Kunstrad
Schüler, 9 Uhr, Sporthalle Im Grund
22.3. Nachmittagswanderung Saisonab-
schluss, 14 Uhr, Lauterschule

Abt. Radball
Oberliga an der Tabellenspitze
Das Team der Oberliga Wendlingen2
(D.+K. Bee) konnte beim Spieltag in
Ebersbach erneut die Tabellenführung
verteidigen. Bereits in der ersten Be-
gegnung mit Waldrems zeigte sich das
Wendlinger Duo in guter Form und be-
zwang den Gegner mit 5:1 Toren. In der
gut besuchten Halle in Ebersbach gab
es für die heimischen Fans im Wendlin-
ger Duell letztlich keinen Siegesjubel, die
Blau-Weißen nahmen mit dem 8:4-Er-
gebnis die Punkte mit nach Wendlingen.
Zu guter Letzt stand noch das Spiel mit
Reichenbach auf dem Programm. Auch
hier sicherten sich die RSVWler den Sieg
mit 1:0 Toren. Mit aktuell 48 Pluspunkten
bestätigen sie ihre Position an der Tabel-
lenspitze der Oberliga.

Landesliga auf Platz 6
Mit zwei deutlichen Siegen und zwei
knappen Niederlagen in Söflingen po-
sitioniert sich das Landesliga-Team
Wendlingen5 (L.Hofmann+K.Welday) an
6. Stelle in der Tabelle der Landesli-
ga Staffel 3. Schwäbisch Gmünd kam
nicht zum Zug und bescherte den RS-
VWlern den 7:2-Sieg. Die Ergebnisse
aus den drei Söflinger Matches war ein
6:3-Erfolg und zwei knappe Punktever-
luste 2:3 und 4:5.

Vorschau Samstag 27.2.: Heimspiel-
tag der 2. Bundesliga um 14 Uhr in
der Halle Im Speck und im Anschluss
Heimspieltag der Verbandsliga um 18
Uhr. Bezirksliga in Nellingen 18 Uhr.

Reha-Sport-
Gesundheit e.V.

Fit durch Reha-Sport und Pilates
Kostenlos schnuppern ist im Rehasport
jederzeit möglich.
Unser Pilates wird von den Kranken-
kassen
unterstützt und bezuschusst. Hier ist
ein kostenloses Schnuppern ebenfalls
möglich.

Line-Dance:
Anfänger freitags, 19-20 Uhr und diens-
tags, 20-21 Uhr
Fortgeschrittene, für alle, die schon
Line-Dance-Erfahrungen haben und
einfach Spaß am Tanzen haben:
donnerstags und freitags, 20 - 22 Uhr.
Auch hier ist ein kostenloses Schnup-
pern möglich.
Wir bieten täglich Reha-Sport-Kurse
an. Bei Fragen beraten wir Sie gerne
unter:
Tel. 5025061, Sibylle Laubscher,
Bahnhofstraße 74 (im Behr-Areal)
E-Mail: info@reha-sport-gesundheit.de
www.reha-sport-gesundheit.de
Eine Anmeldung ist zu allen Kursen
erforderlich.
Ihr Reha-Sport-Team

Schachverein
Wendlingen 1947 e.V.
„Erste“ ohne Chance
Völlig ohne Chance war Wendlingen I
am sechsten Spieltag der Landesliga
gegen den Meisterschaftsfavoriten Ne-
ckartenzlingen I. Die klare 1,5 – 6,5
Niederlage entsprach den Kräftever-
hältnissen. Dr. Hans Reule, Frank Rup-
rich und Ersatzspieler Markus Machtolf
verhinderten mit ihren Unentschieden
eine noch höhere Niederlage. Nachdem
das bisherige Schlusslicht Schönbuch
punkten konnte, hat Wendlingen jetzt
die rote Laterne übernommen.
Ein kurioser Punktgewinn gelang Wend-
lingen IV in der B-Klasse beim 3,0 –
3,0 Unentschieden gegen Denkendorf I.
Das Wendlinger Nachwuchsteam profi-
tierte davon, dass die Gäste nur mit
drei Spielern antraten und folglich drei
Bretter kampflos abgaben. So kamen
Jan Luca Ehrenbach, Georgio Tsaparis
und Nils Korr zu kampflosen Erfolgen.

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Unterboihingen

Von Österfeld in den Kessel von
Stuttgart
Am Sonntag, 28.2. macht der Schwä-
bische Albverein OG Unterboihingen
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eine Wanderung von den Höhen rund
um Stuttgart in den Talkessel zur Ro-
tebühlstraße. Um 12.29 fahren wir mit
der S1 von Wendlingen am Neckar
nach Österfeld und wandern von dort
über den Hinteren Haarwald und Pfaf-
fenwald vorbei am Heslacher Wasser-
fall und Birkenkopf und dann hinunter
über mehrere Staffeln in den Kessel von
Stuttgart zur S-Bahnhaltestelle Schwab-
straße. Treffpunkt zu dieser ca. drei-
einhalb Stunden langen Wanderung ist
um 12.20 am Bahnhof Wendlingen am
Neckar. Auf viele Mitwanderer freuen
sich die Wanderführer Renate und Hans
Aldinger. Gäste herzlich willkommen.

Seniorenausfahrt nach Winnenden-Bürg
Am Donnerstag, 10.3. macht der Schwä-
bische Albverein OG Unterboihingen
eine Seniorenausfahrt nach Winnenden-
Bürg. Abfahrt mit dem Bus, ab der Lin-
denschule, ist um 13 Uhr. Es wird vom
Königsbronnhof über den Stöckenhof
nach Bürg ca. 5,5 km gewandert. Im
Gasthof zur schönen Aussicht wird der
Nachmittag zusammen mit den Nicht-
wanderern ausklingen. Für diese Aus-
fahrt sind nur noch wenige Plätze frei.
Verbindliche An- und Abmeldungen bis
einschl. 29.2. bei den Wanderführern
Carola und Hans Bauer unter Tel. 2993.
Die Wanderführer freuen sich über eine
rege Beteiligung. Auch Gäste sind uns
gerne willkommen.

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Wendlingen
Diensteinteilung
Am Samstag, 27.2. um 19 Uhr laden
wir die Mitglieder zur Diensteinteilung
für die Bewirtschaftung unseres Ver-
einsheims ins Vereinsheim ein. Termin-
wünsche können vorab auch telefo-
nisch bei Sabine du Bois unter Tel.
469699 angemeldet werden.
Besenwirtschaft
Die Besenwirtschaft "bei dr Elsbeth"
in Degerloch ist unser diesjähriges Ziel
am Freitag, 11.3.
Treffpunkt ist um 11.15 Uhr am Bahn-
hof Wendlingen beim S-Bahn-Gleis.
Wegen der begrenzten Anzahl an Plät-
zen ist eine Anmeldung bei Rolf und
Elfriede Grünenwald, Tel. 929869, er-
forderlich.
Wir freuen uns auf eine rege Beteili-
gung und heißen natürlich auch Gäste
recht herzlich willkommen.

Skizunft
Wendlingen e.V.

www.skizunft-wendlingen.de

Aktuelles
Unsere Geschäftsstelle hat bis Ende
der Saison jeweils donnerstags von 19-
20 Uhr geöffnet. Sie finden uns im
Gemeinschaftsbüro in der Brückenstra-
ße 15 in Wendlingen am Neckar. Zu
den Öffnungszeiten sind wir auch auf
unserem Schnee- und Infotelefon unter
01522 8468441 erreichbar.

Außerhalb der Geschäftszeiten sind wir
unter info@skizunft-wendlingen.de zu
erreichen. Anmeldungen und Infos zu
all unseren Ausfahrten und Veranstal-
tungen sind im Internet unter www.
skizunft-wendlingen.de möglich.
NEU! Privatkurse für Erwachsene auf
der Alb
Perfekt geeignet für Anfänger und Wie-
dereinsteiger!
Sie wollen nicht länger fremd sein in
der Welt von Bergen, Pulverschnee und
Après-Ski? Diesen Wunsch können wir
Ihnen erfüllen. Denn selbstverständlich
kann man Skifahren auch noch im Er-
wachsenenalter lernen.
Wir bieten Ihnen spezielle Erwachse-
nenkurse für Ski und Snowboard an.
Erlernen Sie den Stil und die Technik
mit dem Know-how unserer ausgebil-
deten Ski- und Snowboardlehrer.
Die Kurse finden, bei ausreichend
Schnee, nach Vereinbarung abends am
Skilift Pfulb oder Donnstetten statt.
Anmeldungen und Anfragen per Mail
über info@skizunft-wendlingen.de oder
in unserer Geschäftsstelle.
Ladies Day goes Mellau - Damüls
Wednesday is Ladies Day! Getreu dem
Motto „Wir Frauen wollen einen schö-
nen Tag uns gönnen, drum gehen wir
Skifahren, wenn andere nicht können“
haben wir für den 2.3. wieder ein tol-
les Ziel für Euch ausgesucht: Es geht
wieder nach Mellau - Damüls.
Das größte Skigebiet im Bregenzerwald
ist eine wahre Allround-Skiarena: Ne-
ben 29 modernen Seilbahnanlagen und
109 herrlichen Pistenkilometern bietet
es auch sonnige Langlaufloipen und
Winterwanderwege für Nicht-Skifahre-
rinnen an. FUNtastisch!
Los geht’s um 6 Uhr am Busbahn-
hof Wendlingen, Rückfahrt nach dem
Après-Ski gegen 19 Uhr.
Nun gibt es nur noch zu sagen: an-
melden und mitfahren, abschalten und
entspannen, Skifahren und Spaß haben.
Mädels, die Skizunft freut sich auf euch!
Kinderkurse auf der Alb
Wenn es die weiße Pracht mit der
Schwäbischen Alb doch noch einmal
gut meint, verwandeln wir den Skilift
Ochsenwang am Samstag und Sonn-
tag, 5. & 6. März in ein Paradies für
Skikinder und Jugendliche.
Mit Zauberteppichen und Hütchenpar-
cours begeistern wir die Kleinsten in
unserem Kindergelände fürs Skifahren.
Auch Fortgeschrittene kommen voll auf
ihre Kosten: Unsere ausgebildeten Ski-
& Snowboardlehrer geben alles, um in
den Kids die Freude am Wintersport zu
wecken und ihr Fahrkönnen zu verbes-
sern. Auch die Boarderkids werden bei
uns fit gemacht.

Sozialstation
Wendlingen
am Neckar e.V.

Wochenenddienste der Sozialstation
Wendlingen e. V.
Tel. 92 93 92

Am 27. und 28.2.:
Agnes Hauer, Katrin Melchinger, Maria
Münch, Sabine Puchta, Natalie Kern,
Susanne Pfäffle, Sabine Blaschke,
Christine Knapp

Turn- und
Sportverein
Wendlingen

www.tsv-wendlingen.de

Jahreshauptversammlung 2016
Die Jahreshauptversammlung findet am
26.02. um 19 Uhr im Vereinsheim statt.
Einladung erfolgt satzungsgemäß 2x im
Gemeindeblatt.
1. Bericht des Präsidiums, 2. Bericht
des Vizepräsidenten Finanzen 2015, 3.
Bericht der Kassenrevisoren, 4. Entlas-
tung des Präsidiums und der Kassen-
revisoren, 5. Wahlen, 6. Genehmigung
des Haushaltsplans 2016, 7. Anträge
und Verschiedenes
Anträge auf Satzungsänderungen liegen
in der Geschäftsstelle zur Durchsicht
bereit. Das TSV-Präsidium

Clubheim geöffnet
Am Mittwoch, 2.3. hat das Clubheim
des TSV Wendlingen wieder geöffnet
und bietet leckere Kuchen und duf-
tenden Kaffee an. Ab 14 Uhr besteht
die Möglichkeit auf ein geselliges Bei-
sammensein. Der TSV Wendlingen freut
sich auf Ihren Besuch.

Fußball/Herren

Aktive/Herren
Bezirkliga Neckar-Fils
TSV Wendlingen – FV Vorwärts
Faurndau 1:1
Aufgrund einer mangelhaften Chan-
cenverwertung und eines Schiedsrich-
ters, der zu keiner Zeit das Spiel im
Griff hatte, verloren die Lauterstädter
zwei Punkte gegen einen unmittelbaren
Konkurrenten um den Klassenverbleib.
Bereits nach 30 Sekunden gingen
die Wendlinger nach einer traumhaf-
ten Kombination über Schober-Slis,
Geigle und Rueß in Führung, die der
Schiedsrichter mit einer eigenwilligen
Interpretation der Abseitsregel zurück-
nahm. Nachdem die Gastgeber in
der Folge einen Gang zurückschalte-
ten, besannen sie sich wieder auf ihr
Spiel und erzielten durch ein Traumtor
des überragenden Rueß den verdien-
ten Führungstreffer (33.). Im Anschluss
verpassten es Seidler und Geigle, der
am Pfosten scheiterte, für eine Vor-
entscheidung zu sorgen. Kurz vor der
Halbzeit schaffte es der Unparteiische
seinen Namen ad absurdum zu führen
und Julian Schubert unberechtigterwei-
se per Ampelkarte des Platzes zu ver-
weisen. Im zweiten Durchgang kamen
die Gäste besser ins Spiel, wobei die
wenigen Chancen von Torwart Kurz
bravourös entschärft wurden. Auf der
anderen Seite vergab der TSV durch
Rueß und Wagner hochkarätige Tor-
chancen, so dass in der 94. Minute die
Gäste zum mehr als schmeichelhaften
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Ausgleich kamen. Trotz des unglückli-
chen Spielverlaufes können die Wend-
linger auf diese Leistung aufbauen und
sehen dem Gastspiel in Neckartailfin-
gen positiv entgegen.
Vorschau: Am kommenden Sonntag,
28.2., gastiert die 1. Mannschaft beim
TSV Neckartailfingen, wohingegen die
2. Mannschaft beim FC Nürtingen in
die Rückrunde startet. Spielbeginn ist
jeweils um 15 Uhr und beide Mann-
schaften freuen sich auf zahlreiche Un-
terstützung.

Abt. Tischtennis

Damen Kreisliga
TSV Holzmaden - TSV Wendlingen 2:8
Ein weiteres Erfolgserlebnis feierten
unsere TSV Damen am Wochenende.
Bei den Gegnerinnen vom TSV Holz-
maden sprang am Ende ein deutlicher
8:2 Auswärtssieg heraus. Der Grund-
stein für diesen Sieg wurde nach einer
2:0 Führung nach den Doppeln erzielt.
Die weiteren Punkte wurden klar in
den Einzelspielen erzielt. Lediglich Lin-
da und Lena Kirsamer mussten je ein
Spiel abgeben. Erfolgreichste Akteu-
rinnen in diesem Spiel waren Renata
Krawczyk und Victoria Graf mit je 2
Einzel- und 1 Doppelsieg. Mit diesem
Sieg bleibt man weiterhin im Aufstiegs-
rennen mit dabei.
Vorschau: Am 5.3. steht dann das
Spitzenspiel gegen die Damen vom Ta-
bellenersten TSV Lichtenwald und am
6.3. das Derby gegen die Damen vom
TV Unterboihingen an.
Es spielten: Renata Krawczyk (2); Linda
Kirsamer (1); Lena Kirsamer (1); Victoria
Graf (2)
Doppel: Renata Krawczyk/Linda Kirsa-
mer (1); Victoria Graf/Lena Kirsamer (1)

v.l. Renata Krawczyk, Victoria Graf, Lena
Kirsamer, Linda Kirsamer

Regionalliga-Herren
VFR Birkmannsweiler – TSV Wendlin-
gen 9:4
FT V 1844 Freiburg - TSV Wendlingen

9:4
Mit zwei Niederlagen beendete das Lau-
terteam ihren Doppel-Auswärtsspieltag
am vergangenen Wochenende. Leider
konnte man erneut nicht mit komplet-
ter Mannschaft antreten. Im Spiel beim
klaren Favoriten VFR Birkmannsweiler
konnte man wieder auf Takumi Ichi-
nose zurückgreifen. Dieser konnte mit
einer super Leistung beide Partien ge-
gen Dauud Cheaib sowie Sven Happek
im Spitzenpaarkreuz siegreich für sich
entscheiden. Zusammen mit Stefan

Frasch besiegte er im Anfangsdoppel
auch Ogunrinde/Tokov klar in 3:0 Sät-
zen. Den vierten Punkt erspielte Marko
Prce mit einem glatten Sieg gegen Do-
bromir Tokov. Youngster Dominik Goll
machte gegen Georgios Tsantekidis ein
klasse Match und unterlag am Ende
nur knapp im Entscheidungssatz.
Das Aufgebot: Takumi Ichinose, Ste-
fan Frasch, Benny Gerold, Heiko Zapf,
Marko Prce, Dominik Goll.
Am Sonntag musste man dann schon
früh am Morgen in den Breisgau rei-
sen. Ohne zwei Stammspieler standen
die Chancen etwas Zählbares zu ho-
len von vornherein nicht gut. Als dann
auch noch alle drei Eingangsdoppel
überraschend an die Gastgeber gingen,
war die Möglichkeit etwas Zählbares
zu holen fast verspielt. Nachdem aber
Takumi Ichinose und Stefan Frasch im
Spitzenpaarkreuz in guten und span-
nenden Partien ihre Kontrahenten Ivan
Slavic und Konstantin Chepkasov be-
siegen konnten, kam man wieder auf
3:2 heran. In der Mitte schlug Ben-
ny Gerold in einem klasse Spiel den
Linkshänder Hugger mit 3:1, doch am
Nebentisch verpasste Heiko Zapf nach
einer starken Leistung die 4:3 Führung
gegen Lukas Luchner, dem er etwas
unglücklich mit 11:8 im Entscheidungs-
satz unterlag. Im hinteren Paarkreuz
schlugen sich Benny Hirsch und To-
bias Zeeb gut, mussten aber Adrian
Glunk und Simon Goetschi letztendlich
den Sieg überlassen. Im Spitzenpaar-
kreuz konnte Takumi Ichinose auch den
Russen K.Chepkasov in einer rassigen
Partie besiegen. Am Nebentisch war
Stefan Frasch gegen den Kroaten Ivan
Slavic klar auf der Siegerstraße und
hatte im 3. Satz schon zwei Matchbäl-
le, am Ende musste er das Spiel noch
mit viel Pech abgeben. Als dann im
Mittelpaarkreuz Benny Gerold und Hei-
ko Zapf gegen ihre Kontrahenten Lukas
Lugner, sowie Stefan Hugger nach har-
ter Gegenwehr knapp verloren, war die
Niederlage besiegelt.
Das Aufgebot: Takumi Ichinose, Ste-
fan Frasch, Benny Gerold, Heiko Zapf,
Benny Hirsch, Tobias Zeeb.
Vorschau: Am kommenden Samstag
muss die 1. Mannschaft beim TV Lei-
selheim ihre Visitenkarte abgeben. Ge-
gen die Wormser Vorstädter die als
Aufstiegsfavorit gelten, kann man nur
auf ein gutes Ergebnis hoffen, zumal
man auch hier auf Kapitän Markus
Schlichter verzichten muss.
Die Dritte empfängt am Samstag um
18 Uhr den TV Hochdorf in der Sport-
halle Am Berg. Nur mit einer guten
Tagesform kann hier was Zählbares er-
reicht werden.

Abt. Badminton

Bezirks-Jugendranglistenturnier
Am 13.2. nahm als einziger qualifi-
zierter Teilnehmer Julian Buncic beim
3. Bezirks-Jugendranglistenturnier in
Esslingen teil. Da einige Spieler/Innen
krankheitsbedingt absagen mussten,
ergab sich für ihn nur ein kleines Feld.

Mit großen Erwartungen ging er in die
Spiele und gewann gleich in der 1.
Partie den 1. Satz. Doch bereits in
Satz 2 riss der Faden und er verlor
leider auch den 3. Satz. Die 2. Begeg-
nung verlief ebenso und er musste er-
neut nach drei Sätzen eine Niederlage
einstecken. Im letzten Spiel um Platz
7 gab er nochmals alles. Den 1. Satz
vergab er unnötig knapp, rappelte sich
aber im 2. wieder auf und gewann
letztendlich den 3. Satz. Auch wenn
es diesmal nicht für einen Platz weiter
vorne gereicht hat, so konnte Julian
bei diesem Turnier wieder viele wert-
volle Erfahrungen sammeln.

Turnverein
Unterboihingen

Fortsetzung Bericht
Jahreshauptversammlung
... Zur Mitgliederentwicklung konnte
Peter Krenn berichten, dass diese wie
auch schon in den vergangenen Jahren
von einer hohen Fluktuation geprägt
war. Ein- und Austritte hielten sich aber
fast die Waage, und der TVU habe
aktuell eine Gesamtmitgliederzahl von
1334. Diese Entwicklung könne man
einerseits an den neuen Kursangeboten
oder auch an dem großen Zulauf bei
Rope-Skipping und Tischtennis festma-
chen, andererseits sage die Statistik,
dass es über alle Abteilungen hinweg
keine Ausreißer nach unten oder oben
gab. Dennoch sei insgesamt wieder
eine hohe Fluktuation von Ein- und
Austritten bemerkenswert. Eine Ver-
einsbindung scheine nicht mehr gefragt
zu sein. „Wenn ich ein Angebot nicht
mehr nutze, trete ich eben aus dem
Verein aus“, so Peter Krenn.
Das sportliche Angebot des TVU konn-
te um zwei weitere attraktive Angebo-
te erweitert werden. Mit einem Gym-
nastikkurs "Faszientraining" und der
Trendsportart "Yoga" könne man neben
Zumba und den etablierten Gesund-
heitsportkursen zwei weitere Highlights
anbieten. Für beide Gruppen konnten
qualifizierte Übungsleiterinnen gewon-
nen werden. Die Kurse würden sehr
gut angenommen bzw. seien ausge-
bucht.
Mit der Unterbringung der Sportgrup-
pen des Vereins in den städtischen
Sporthallen könne der TVU zufrieden
sein. Der Dank gelte hier auch dem
Sportamt der Stadt unter Leitung von
Herrn Vöhringer, mit dem der TVU in
ständigem konstruktivem Dialog sei,
um anfallende Fragen oder Wünsche
zu klären.
Nach dem Baubeginn der Unterführung
in der Heinrich-Otto-Straße sei der Be-
such der Sportanlage am Neckar mit
einigen Unannehmlichkeiten verbunden.
In Gesprächen mit Stadtverwaltung und
Bauleitung sei man bemüht, diese im
Rahmen der Möglichkeiten erträglich zu
halten. Die Baumaßnahme werde sich
noch 2,5 Jahre hinziehen. Danach sol-
le dann aus heutiger Sicht das Ge-
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bäude der Turnhalle abgebrochen und
mit dem Bau eines Sanitärgebäudes
der Stadt und eines Multifunktionsge-
bäudes des TVU begonnen werden.
Gleichzeitig sollten die Bauarbeiten
zum Hochwasserschutz beginnen.
Beste Werbung für den TVU seien je-
doch sportliche Erfolge und Höhepunk-
te, von denen der Vorstandsvorsitzende
aus dem vergangenen Jahr berichten
konnte. "Nicht jedes Jahr gewinnen die
Rope-Skipperinnen eine WM-Medaille,
aber auch die Teilnahme an deutschen
und württembergischen Meisterschaf-
ten sind schon große Erfolge. So auch
im vergangenen Jahr, als sie sich die
Teilnahme an diesen Meisterschaften
wieder erkämpften", führte Peter Krenn
aus.
Nachdem es im Vorjahr noch gelun-
gen war dem Abstieg zu entkommen,
mussten die Fußballer im letzten Jahr
in den sauren Apfel beißen und die
A-Klasse verlassen. Durch den klaren
Abstieg gab es auch einen Schnitt in
der Mannschaft. Mit neuem Trainer und
einer sehr jungen, erfolgshungrigen,
aber auch noch nicht so routinierten
Mannschaft, wolle die Fußballabteilung
den sofortigen Wiederaufstieg schaffen.
"Dazu wünschen wir viel Erfolg und
hoffen auf zahlreiche Unterstützung
durch die Zuschauer", richtete Peter
Krenn seine guten Wünsche an die
Fußballer.
Erfolge konnten im letzten Jahr die
Tischtennis-Teams vermelden. Die erste
Mannschaft wurde Meister der Kreisliga
A und stieg in die Bezirksklasse auf.
Auch die dritte Mannschaft konnte in
die höhere Klasse aufsteigen. Aushän-
geschild sind hier die Damen 1, die in
der Landesliga zurzeit auf Platz eins
stehen.
Die U 20 Volleyballer wurden wie im
Vorjahr Staffelsieger und konnten vor
kurzem auch wieder den Bezirksmeis-
tertitel erringen. Im Volleyball–Männer-
bereich wurde die Kooperation mit dem
TTV Dettingen auf alle Mannschaften
ausgedehnt, und so spielt die Spiel-
gemeinschaft Unterboihingen/Dettingen
nun mit der ersten Mannschaft in der
Landesliga und der zweiten Mannschaft
in der A-Klasse.
Aber nicht nur bei den Wettkampf-
mannschaften wurde und wird er-
folgreich gearbeitet, sondern auch im
allgemeinen Sportbereich wie z. B. Je-
dermannsport und Lauftreff.
Sportler, Jubilare und Funktionäre des
Vereins konnten im vergangenen Jahr
einige Ehrungen erfahren. Bei der
Meister- und Jubilarfeier, die wieder
im Rahmen der TVU-Sportwoche im
Festzelt durchgeführt wurde, konnten
zahlreiche Sportlerinnen und Sportler
für ihre Leistungen und Titel mit einer
Urkunde und einem kleinen Geschenk
ausgezeichnet werden. Bei dieser Ver-
anstaltung konnten auch 7 Jubilare für
30 Jahre, 8 für 40 Jahre, 5 für 50
Jahre und 5 für 60 Jahre Vereinsmit-
gliedschaft geehrt werden.
Die schon fast obligatorische Auszeich-
nung der TVU-Jugendfußballabteilung

für gute Jugendarbeit, die nur ganz
wenige Vereine im Verbandsgebiet er-
halten, sei immer wieder Bestätigung
aber auch Ansporn und Motivation für
die Funktionäre und Trainer. Im letzten
Jahr erhielt der TVU diese Auszeich-
nung zum 21. Mal. Dafür gehe an die
Verantwortlichen ein herzlicher Glück-
wunsch.
Ein besonderer Dank galt dem Team
um den Wirtschaftsvorstand Stefan
Durst, das wieder gute Arbeit geleistet
habe. Zuständig für alle Angelegenhei-
ten rund um das Clubheim und der
Geschäftsstelle sei das ganze Jahr et-
was zu tun.
Durch das Ende des Pachtverhältnisses
mit Familie Dubova und dem schon
angesprochenen Verpachtungsverbot
des Clubheims sei das Wirtschaftsteam
besonders gefordert gewesen. Einrich-
tung und Instandhaltung, die Organisa-
tion von Wirtschaftsdiensten, Beantra-
gung der gaststättenrechtlichen Lizenz
und der damit verbundene Besuch von
Lehrgängen, Einkauf und Bestellungen
bis hin zur Bewirtschaftung, brachten
das Team bis an seine Leistungsgren-
zen. Man hoffe aber nun, die Anfangs-
phase überstanden zu haben und die
verbleibenden 2½ Jahre zu überstehen.
Mit einer Verpachtung hätte man sich
hier wesentlich leichter getan.
Auch während der alljährlichen Sport-
woche war dieses Team stark gefordert
und habe dies wie immer mit Bravour
gemeistert. Ein Ausnahmetermin stand
den Vereinsverantwortlichen mit den
Feierlichkeiten zum 75-jährigen Jubi-
läum von Wendlingen am Neckar ins
Haus. Bei bestem Festwetter versorg-
ten der TVU zusammen mit den Sport-
kameraden der Skizunft die Festgäste
mit Getränken.
Wie in den Jahren zuvor stand das
Vinzenzifest als weiterer Termin im Jah-
reskalender der Abteilung Wirtschaft.
Nach den guten Ergebnissen der Vor-
jahre war der TVU auch diesmal wieder
dabei und versorgte die Gäste an zwei
Tagen mit Getränken.
Den Abschluss des Vereinsjahres bil-
de nun schon seit einigen Jahren die
Wintersonnwendfeier. Nach der guten
Zusammenarbeit mit den Sportkamera-
den der Skizunft beim Vinzenzifest und
den letzten gemeinsam durchgeführten
Sonnwendfeiern hätte man sich ent-
schlossen, diese Zusammenarbeit fort-
zusetzen. Unter dem Motto "fire and
ice" kamen zu dieser Veranstaltung
wieder zahlreiche Vereinsmitglieder bei-
der Vereine.
Fortsetzung folgt.

Abt. Fußball

TVU – TSV Köngen II 8:3
Gelungene Generalprobe für die Rot-
weißen. Im letzten Test vor dem ersten
Punktspiel nach der Winterpause konn-
te der TVU gegen die klassenhöheren
Gäste mit einem deutlichen Sieg über-
zeugen.
Dabei lief es für die Gastgeber in der
Anfangsphase gar nicht so gut. Nach

einem katastrophalen Fehlpass in der
Unterboihinger Hintermannschaft ging
der TSV durch Thanongsak Chaisiram
in Führung (23.). Die Unterboihinger
Antwort ließ aber nur vier Minuten auf
sich warten. Eine schöne Kombination
schloss Manuel Wereb zum Ausgleich
ab. Die Rotweißen kamen nun immer
besser ins Spiel und erhöhten noch
vor dem Seitenwechsel durch Andreas
Kerber (36.) und Joseph Tedey (41.)
auf 3:1. Auch im zweiten Abschnitt lie-
ßen die Gastgeber nicht nach. Andre-
as Kerber (47.), Sebastian Krieg (57.),
Marco Frasch (62.), Andreas Kerber mit
seinem dritten Treffer (66.) und Manuel
Wereb (82.) erhöhten zum zwischen-
zeitlichen 8:1. In der Schlussphase ließ
bei den Gastgebern die Konzentration
etwas nach, die beiden Treffer von Jan
Samuel und Thanongsak Chaisiram be-
deuten für die Gäste dann aber nur
noch Ergebniskosmetik.
Vorschau: Am kommenden Sonntag,
28.2. gastiert der TVU beim Tabellen-
führer SGM Wernau/Nürtingen. Anpfiff
ist um 15 Uhr.

Abt. Jugendfußball

Abschlußspieltag in Neuffen

Zum letzten Hallenspieltag trafen sich
die Knirpse des TV Unterboihingen
auf dem heimischen Sportgelände und
machten sich von dort aus auf den
Weg nach Neuffen.
Die Jungs gaben alles und lieferten
den Zuschauern sehr interessante und
spannende Spiele und beendeten den
Tag soweit erfolgreich ohne eine Nie-
derlage.
Die Trainer Bobby, Ümit und Datschi,
sowie die mitgereisten Fans waren sehr
stolz auf ihre Mannschaft.
Es spielten: Paul, Erdem, Matteo, Jo-
hannes, Vincent, Jona, Levin, Levent,
Marco.

Abt. Volleyball

Vorschau Heimspieltag
27.2. Mixed 2/4, Halle Im Grund,
Spielbeginn 9.30 Uhr

Abt. Jugendtischtennis

Mädchen U15 Bezirksklasse
TSV Weilheim/Teck I - TVU I 6:0
Die erste Mädchen U15 Mannschaft
des TV Unterboihingen trat aufgrund
durch Krankheit bedingter Ausfälle
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nicht in bester Besetzung gegen die
favorisierten Gegnerinnen aus Weilheim
an und musste sich deshalb klar ge-
schlagen geben.
Es spielten: Sarah Hagenlocher, Fran-
ziska Zeller, Lara Stiemer, Amelie
Scholder, sowie die Doppl Hagenlo-
cher/Zeller und Stiemer/Scholder.

Abt. Rope Skipping

Württembergische Teammeisterschaft
2016
2x Vizemeisterschaft und eine Bronze-
medaille
Der TV Unterboihingen war Ausrichter
dieser Meisterschaften. 25 Mannschaf-
ten reisten an um die Qualifikation für
die Deutsche Meisterschaft auszutra-
gen. Der TV Unterboihingen nahm mit
drei Teams daran teil. Wie üblich wur-
den die Speeddisziplinen am Vormittag
ausgetragen. Nach einer Pause kamen
die Freestyles im Single Rope, Einzel-
seil, und Double Dutch, zwei gegensei-
tig schwingende Seile. Der TV Unter-
boihingen hatte ein ganz kleines Team,
das Wettkampfluft im Pokalwettkampf
schnupperte. Diese erhielten am Ende
die Bronzemedaille. Die beiden größe-
ren Teams die im Qualifikationswett-
kampf starteten, erreichten am Ende
beide die Vizemeisterschaft und so die
Qualifikation zur Deutschen Meister-
schaft in Lüneburg im März. Weltmeis-
terliches zeigte das Open Team vom
SV Remshalden, welches sich bei der
Deutschen Meisterschaft mit Sicherheit
für die Weltmeisterschaft im Juli qua-
lifiziert. Die Showgruppe des TV Un-
terboihingen bot vor der Siegerehrung
ebenfalls eine rasante Show.
Das Organisationsteam managte in
bewährter Form die Verpflegung der
Sportler und Besucher. An dieser Stelle
vielen Dank allen, die die Abteilung un-
terstützt haben.

KIRCHLICHE
NACHRICHTEN

Ökumenische Nachrichten

"Buena Vista Cuba!" - Kindernach-
mittag zum Weltgebetstag
Am Samstag, 5.3., 14-17 Uhr, im ev.
Gemeindehaus, Kirchheimer Straße 1.
Ein Angebot für Kinder im Grundschul-

alter mit viel Spaß, gemeinsamem Spie-
len, Basteln und einem Gottesdienst.
Für einen kleinen Imbiss und Getränke
sorgen wir.
Über eine Spende zur Deckung der
Kosten freuen wir uns!
Veranstalter: Evangelische Kirchenge-
meinde Wendlingen am Neckar.

Ökumenische
Erwachsenenbildung
Wendlingen

Frauenfrühstück

Flüchtlinge in unserer Stadt
Der Wendlinger Arbeitskreis Asyl
informiert über seine Arbeit.
Samstag, 27.2., um 8.45 Uhr
im Katholischen Gemeindezentrum
Wendlingen-Unterboihingen, Bürgerstr. 4.
Wir bitten um telefonische Anmeldung
im Pfarramt Wendlingen am Neckar
Nord, Im Städtle 6, zu den Bürozeiten
(mo-fr 9-12 Uhr, Tel. 7220) oder unter
E-Mail pfarramt.nord@evkwn.de

„Kriegskinder“
In dunklen Zeiten geboren, im Bom-
benhagel aufgewachsen: Eine ganze
deutsche Generation war noch im Kin-
desalter, als der Zweite Weltkrieg über
sie hereinbrach.
Über all die Erfahrungen, die uns heute
unvorstellbar erscheinen und die doch
viele der Menschen geprägt haben, hat
Hilke Lorenz, Journalistin aus Stuttgart,
ein Buch geschrieben.
Daraus liest sie am Montag, 7.3., 19.30
Uhr im Katholischen Gemeindezentrum
St. Georg, Bürgerstraße 4, Wendlingen,
und kommt anschließend mit den Zu-
hörenden ins Gespräch.
Zu dieser Veranstaltung der Ökumeni-
schen Erwachsenenbildung Wendlingen
in Kooperation mit dem Buchladen im
Langhaus wird herzlich eingeladen.

www.evk-wendlingen-neckar.de

Eusebiuskirche

Sonntag, 28.2., Okuli
9.30 Uhr Gottesdienst mit dem Pop-
Gospel-Projektchor (Buchmann)

Johanneskirche

Sonntag, 28.2., Okuli
9.30 Uhr Gottesdienst (Frey)

Bauprojekt neues Gemeindezentrum
Informationen rund um das Bauprojekt
finden Sie auch auf unserer Homepage
www.evk-wendlingen-neckar.de unter
dem Menüpunkt "Bauprojekt Gemein-
dezentrum".
Hier können Sie auch die Chronologie
zur Fusion und Immobilienkonzeption
unter dem entsprechenden Menüpunkt
einsehen.

Aktuelles

Donnerstag, 25.2.
19.30 Uhr Vortrag und Gespräch
„Glauben in Zeiten vieler Krisen – Von
der Kraft des Evangeliums“
Von der befreienden, tragenden und
ermutigenden Kraft des Evangeliums
spricht Pfarrer Martin Frey anhand ver-
schiedener Bibeltexte am Donnerstag,
25.2., ab 19.30 Uhr im Evangelischen
Gemeindehaus, Kirchheimer Straße 1.
Im Anschluss an den Vortrag ist Gele-
genheit zum Gespräch.

Samstag, 27.2.
8.45 Uhr Frauenfrühstück
"Flüchtlinge in unserer Stadt“
im Katholischen Gemeindezentrum
Wendlingen-Unterboihingen, Bürgerstr.4.

Dienstag, 1.3.
19.30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung,
Ev. Gemeindehaus, Kirchheimer Str. 1

Donnerstag, 3.3.
20 Uhr Konfirmandenelternabend Grup-
pe Pfarrer Buchmann, Ev. Gemeinde-
haus, Kirchheimer Str. 1

Samstag, 5.3.
14-17 Uhr Kindernachmittag zum Welt-
gebetstag - "Buena Vista Cuba!"
Nähere Informationen finden Sie unter
der Rubrik "Ökumenische Nachrichten"

Dringend! Gemeindedienst-
Mitarbeiter/innen gesucht!
Unsere Kirchengemeinde sucht ehren-
amtliche Austräger/innen zur Vertei-
lung des Gemeindebriefs „Evangelisch
in Wendlingen am Neckar“ an unsere
Gemeindeglieder. Der Gemeindebrief
erscheint in der Regel im Zweimonats-
Rhythmus. Desweiteren beinhaltet der
Gemeindedienst das Verteilen der Ge-
burtstagsbriefe, an die Senioren des
jeweiligen Bezirks.
Sie sind für einen Bezirk mit ca. 30
Haushalten zuständig. Folgenden Be-
zirk haben wir zu vergeben:
- Max-Eyth-Straße (Teilstück).
Zusätzlich benötigen wir immer wieder
Vertretungskräfte, auf die wir bei Aus-
fällen zurückgreifen können.
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Haben Sie ein bisschen Zeit und spricht
Sie diese ehrenamtliche Aufgabe an der
frischen Luft an, dann melden Sie sich
bitte bei uns im Evangelischen Pfarramt
Wendlingen am Neckar, Tel. 7220 oder
per E-Mail pfarramt.nord@evkwn.de mit
dem Stichwort Gemeindedienst.
Wir freuen uns auf Sie.

Diakonieladen Wendlingen
„COMEBACK für Lieblingsteile“! Pfiffig
macht unsere noch junge diakonische
Errungenschaft in der Kirchheimer Stra-
ße 14 auf sich aufmerksam. Machen
Sie anderen eine Freude mit gut erhal-
tener Bekleidung, Kinderkleidung und
Hausrat. Und machen Sie sich selber
eine Freude, wenn Sie dort für die ei-
gene Garderobe Feines günstig erwer-
ben. Die Öffnungszeiten sind montags
und donnerstags von 14 – 17 Uhr so-
wie dienstags und freitags von 9.30 –
12.30 Uhr, Tel. 967058-5.
Und wenn Sie selber mit Hand anle-
gen wollen: Wir suchen Ehrenamtliche
wie Sie – mit Durchblick, Herz & Hand
fürs Sortieren, Auszeichnen, Dekorieren
usw. Schnuppern Sie gerne rein! Chri-
stof Epple hat die Ladenleitung und die
E-Mail-Adresse dl.we@kdv-es.de.
Übrigens können Sie während der Öff-
nungszeiten auch haltbare und trocke-
ne Lebensmittel für das CARIsatt-mobil
vorbeibringen.

Regelmäßige Veranstaltungen und
Termine (außerhalb der Ferien)
im ev. Gemeindehaus, Kirchheimer Str. 1

Sonntag
10.15 Uhr Kindergottesdienst
- Bitte beachten: Am 28.2. findet KEIN
Kindergottesdienst statt!

Montag
10 Uhr Krabbelgruppe "Rumpelwichte",
für Kinder geboren 11/2013 - 2/2014.
Leitung: Kerstin Matt, Tel. 9672535.
Hier sind noch Plätze frei!
15 Uhr Krabbelgruppe "Krabbelkäfer".
Leitung: Katarina Bürger
17.45 Uhr Jungbläser
Kontakt: Elisabeth Haußmann,
Tel. 929883
18 - 19 Uhr, Unterstützungsfonds Senf-
korn, 1. Montag im Monat. Nächster
Termin: 7.3.
19.45 Uhr Kantorei
Leitung: Urs Bicheler, Tel. 0179 2642631

Dienstag
15 Uhr Krabbelgruppe für Kinder gebo-
ren 10 - 11/13, 2-wöchentlich, Leitung:
Marita Kneer
16.30 Uhr Pfadfinder-Sippe "Leopard",
Leitung: Yvonne Hoffelner, Julianna Mainx
16.45 Uhr Kinderkantorei Spatzen
(Kindergartenalter)
Leitung: Kantor Urs Bicheler,
Tel. 0179 2642631
18 Uhr Pfadfinder-Sippe "Luchse",
Leitung: Yannik Knapp
18.30 Uhr Bibelgesprächskreis mit Pfar-
rer Stefan Wannenwetsch.
Nächster Termin: 8.3.
19.30 Uhr Sitzung des Kirchengemein-
derates, 1. Dienstag im Monat, nächs-
ter Termin: 1.3.

19.45 Uhr Pop-/Gospelprojektchor
Leitung: Kantor Urs Bicheler,
Tel. 0179 2642631

Mittwoch
10 Uhr Krabbelgruppe, Leitung: Julia
Schickler
14.30 Uhr Konfirmandenunterricht Gr. 1,
Pfarrer Buchmann
14.45 Uhr Konfirmandenunterricht Gr. 1,
Pfarrer Wannenwetsch
16 Uhr Konfirmandenunterricht Gr. 2,
Pfarrer Buchmann
16 Uhr Konfirmandenunterricht Gr. 2,
Pfarrer Wannenwetsch
17-18.30 Uhr Sprechstunde "LiSa" -
Unterstützungsfonds für Flüchtlinge, 4.
Mittwoch im Monat. Nächster Termin:
23.3., Ort: Diakonieladen Kirchheimer
Str. 14, Hintereingang von der Küfer-
straße her.
17 Uhr Kinderkantorei Lerchen (1. - 4.
Klasse) Leitung: Kantor Urs Bicheler,
Tel. 0179 2642631
17.45 Uhr Jugendkantorei (ab 5. Klasse)
Leitung: Kantor Urs Bicheler,
Tel. 0179 2642631
18.30 Uhr Jugendposaunenchor,
Kontakt: Elisabeth Haußmann,
Tel. 929883
19 Uhr Literaturkreis, Kontakt: Sabine
Aschrafi, Tel. 51571, 1. + 3. Mi. im
Monat
19.45 Uhr Posaunenchor,
Kontakt: Elisabeth Haußmann,
Tel. 929883
19.30 Uhr Bastelkreis,
Kontakt: Brigitte Sigg, Tel. 51726,
2. + 4. Mittwoch im Monat

Donnerstag
8.45 Uhr Frauensternstunde, 2-wö-
chentlich, nächster Termin: 10.3., Kon-
takt: Marliese Kirsten, Tel. 405742, Ur-
sula Köhler, Tel. 929921
19 Uhr Frauentreff, jeden 3. Donnerstag
im Monat, Kontakt: Edeltraut Rudolph,
Tel. 3324, Anni Horeth, Tel. 7872

Freitag
9.30 Uhr Krabbelgruppe "Schneeflöck-
chen" für Kinder geboren 10-12/2014.
Leitung: Isabelle Pollack.
17 Uhr Pfadfinder-Sippe "Schneeeule".
Leitung: Mareike Bennink, Marie
Schramm, Felix Wenzel.
16.30 Uhr Pfadfinder-Sippe "Füchse"
Leitung: Daniel Bennink,
Tel. 0157 82345474

Bürozeiten und Ansprechpartner

Pfarrbüro der evangelischen Kirchen-
gemeinde Wendlingen am Neckar
Im Städtle 6
Im Pfarrbüro arbeiten Angelika Eppinger
und Martina Mang.
Mo. bis Fr. 9 - 12 Uhr
Tel. 7220, Fax 929310

Pfarrerin Ute Biedenbach und Pfarrer
Stefan Wannenwetsch (Pfarramt Nord)
Im Städtle 6, Tel. 7220
E-Mail: pfarramt.nord@evkwn.de

Pfarrer Helmut Buchmann
(Pfarramt Süd)
Zollernstr. 5, Tel. 7280
E-Mail: pfarramt.sued@evkwn.de

Pfarrer Martin Frey (Pfarramt Ost)
Uhlandstr. 2, Tel. 6881
E-Mail: pfarramt.ost@evkwn.de

Kirchenpflege
Zollernstraße 5
Kirchenpflegerinnen
Elke Hahn (Kindergarten und Personal)
Tel. 7280, Fax 969433
E-Mail: Hahn.kirchenpflege@evkwn.de
Di. 8.30 - 11.30, Do. 8 - 11 Uhr
Angelika Neufert (Finanz- und Bauwesen)
Tel. 7280, Fax 969433
E-Mail: Neufert.kirchenpflege@evkwn.de
Termine nach Vereinbarung.

Diakonin
Bärbel Greiler-Unrath, Kirchheimer Str. 1
Termine nach Vereinbarung
Di. 16 - 18 Uhr, Do. 9 - 12 Uhr,
Tel. 54447,
E-Mail: greiler-unrath@evkwn.de

Kirchenmusiker
Eusebiuskirche:
Kantor Urs Bicheler, Tel. 0179 2642631,
E-Mail: bicheler@evkwn.de
Johanneskirche:
Organistin Sabine Aschrafi, Tel. 51571
E-Mail: organistin@evkwn.de

Posaunenchor
Leitung: Elisabeth Haußmann,
Tel. 929885,
E-Mail: e.haussmann@pc-wendlingen-
zizishausen.de, Homepage:
www.pc-wendlingen-zizishausen.de
Besuchsdienstleitung
Anja Zeitler, evangelisches Pfarrbüro
Oberboihingen, Nürtinger Straße 9,
Tel. 07022 61020,
E-Mail: besuchsdienst@evkwn.de
Sprechzeiten freitags, 10 - 11 Uhr.

Hausmeister/-in
ev. Gemeindehaus, Kirchheimer Str. 1
Elisabeth Piringer, Tel. 51154
Johanneskirche
Alexander Glaub, Tel. 07023 73944

Diakonieladen Wendlingen
Kirchheimer Str. 14, Tel. 967058-5
Mo. und Do. 14-17 Uhr,
Di. und Fr. 9.30-12.30 Uhr

Evangelische
Kirchenmusik
Wendlingen am Neckar

Musik im Gottesdienst
Am kommenden Sonntag endet das
Frühjahrsprojekt des Pop-/Gospelpro-
jektchores der Evangelischen Kirchen-
gemeinde Wendlingen. Im Rahmen des
Gottesdienstes um 9.30 Uhr in der Eu-
sebiuskirche erklingen Stücke von Kirk
Franklin, Hans-Joachim Eißler und an-
deren. Begleitet wird der Chor von Kla-
vier und Cajon. Die Liturgie und Predigt
hält Pfarrer Buchmann.
Die Proben zum großen Sommerpro-
jekt des Chores beginnen am Dienstag,
3.5. um 19.45 Uhr im Gemeindehaus
Lauterschule. Neue Sängerinnen und
Sänger sind herzlich willkommen! Wei-
tere Infos erhalten Sie bei Kantor Urs
Bicheler.
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Evangelische
Kirchengemeinde

Bodelshofen
Sonntag, 28.2., Okuli
10.45 Uhr Gottesdienst (Buchmann)

Katholische
Kirchengemeinde

St. Kolumban
Wendlingen-Unterboihingen

Freitag, 26.2.
6 Uhr Frühschicht in Köngen.
15 Uhr Eucharistiefeier in der Dreifal-
tigkeitskirche.

Samstag, 27.2.
10 Uhr bis 12 Uhr Erstbeichte der
Kommunionkinder in der Dreifaltigkeits-
kirche.
14 Uhr bis 17 Uhr Erstbeichte der
Kommunionkinder in St. Kolumban.
18 Uhr Beichtgelegenheit.
18.30 Uhr Eucharistiefeier zum
3. Fastensonntag mit Vorstellung der
Firmlinge in St. Kolumban (Maria
Raach, Anna und Josef Großmann mit
Angehörigen).

Sonntag, 28.2., 3. Fastensonntag
9 Uhr Eucharistiefeier Köngen.
9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier als Famili-
engottesdienst in St. Kolumban.
10.30 Uhr Eucharistiefeier Unterensingen.
11 Uhr Wort-Gottes-Feier in der Drei-
faltigkeitskirche, Kindergottesdienst im
Gemeindehaus.

Dienstag, 1.3.
18.30 Uhr Eucharistiefeier mit Missions-
opfer in St. Kolumban.

Mittwoch, 2.3.
6 Uhr Laudes in der Kapelle im Hürn-
holz, anschl. Frühstück im Gemeinde-
zentrum.
9 Uhr Morgengebet in Köngen.
18.30 Uhr Eucharistiefeier Unterensingen.

Donnerstag, 3.3.
9 Uhr Eucharistiefeier in St. Kolumban.

Freitag, 4.3.
6 Uhr Frühschicht in Köngen.
15 Uhr Eucharistiefeier in der Dreifal-
tigkeitskirche.

19 Uhr Gottesdienst zum Weltgebets-
tag in der Dreifaltigkeitskirche.
19 Uhr Gottesdienst zum Weltgebets-
tag Köngen.
19 Uhr Gottesdienst zum Weltgebets-
tag Unterensingen.
19.30 Uhr Gottesdienst zum Weltgebet-
stag in St. Kolumban.

Samstag, 5.3.
18 Uhr Beichtgelegenheit.
18.30 Uhr Eucharistiefeier zum
4. Fastensonntag in St. Kolumban
(Eugen Benz mit Angehörigen).

Sonntag, 6.3., 4. Fastensonntag
9 Uhr Wort-Gottes-Feier Köngen.
9.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Kolum-
ban, Kindergottesdienst im Gemeinde-
zentrum, anschl. ist der Eine-Welt-La-
den geöffnet.
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier Unteren-
singen.
11 Uhr Eucharistiefeier in der Dreifaltig-
keitskirche, Kindergottesdienst im Ge-
meindehaus, anschl. Eine-Welt-Verkauf.
14 Uhr Taufe von Stellario Jovino, Lua-
na Grace Hohendorf und Valentino Elia
Purpura in St. Kolumban.
16 Uhr Tauferneuerungsgottesdienst
der Kommunionkinder mit Taufe von
Sydney und Lorena Hildebrand, Tim
Benz und Katharina Jacqueline Benz.

Rosenkranzgebet
In St. Kolumban täglich (außer sams-
tags) um 17 Uhr.

Das Pfarrbüro
Kirchstr. 2/1, Tel. 920910, Fax 9209199,
ist geöffnet von
Montag bis Freitag von 8 – 11.30 Uhr,
am Donnerstagnachmittag von 16 – 18
Uhr.
Homepage: www.kolumban.de
Email: sekretariat@kolumban.de

Mitglieder des Pastoralteams:
(Telefonvorwahl jeweils 07024)
Dekan Paul Magino, 920910
Pastoralreferentin Dr. Ulrike Altherr,
9209191 oder 502890
Gemeindereferentin Gabriele Greiner-
Jopp, 920910
Pastoralreferentin Susanne Hepp-Kott-
mann, 920910
Vikar Daniel Heller, 07022 9045235
Pastoralassistentin Stefanie Walter
9209191
Gemeindereferentin Regina Seneca,
8689799 oder 0171/7131849
In seelsorgerlichen Notfällen erreichen
Sie außerhalb der Bürozeiten ein Mit-
glied des Pastoralteams unter der
Nummer 0170 9041776.
Kirchenmusikerin Monika Grohmann,
07158 62739
Kirchenmusikerin Christa Strambach,
07022 61637
Kath. Kirchenpflege, Gabriele Jäger,
IBAN DE87 6115 0020 0048 9023
80 bei der Kreissparkasse Esslingen
(ESSLDE66),
Bürozeit dienstags von 9-11 Uhr.

Beerdigungsdienst:
Montag 29.2. :Pastoralreferentin Dr.
Ulrike Altherr und Gemeindereferentin
Regina Seneca, Dienstag 1.3.: Vikar

Daniel Heller, Mittwoch 2.3.: Pastoral-
referentin Dr. Ulrike Altherr und Ge-
meindereferentin Regina Seneca, Don-
nerstag 3.3.: Vikar Daniel Heller, Freitag
4.3.: Vikar Daniel Heller.

Der Eine-Welt-Laden,
Kirchstr. 10, Wendlingen, ist freitags
von 15-18 Uhr und jeden 1. Sonntag
im Monat nach dem Gottesdienst bis
11 Uhr geöffnet. In Oberboihingen ist
jeweils am 1. Sonntag im Monat nach
dem Gottesdienst Eine-Welt-Verkauf.

CARIsatt-mobil
Verkauf Donnerstag von 14.30 bis
15.30 Uhr im Hof der Gartenschule,
Bismarckstr. 11, Wendlingen.

Nächste Tauftermine:
Sonntag, 3.4. (Taufvorbereitung 15.3.
und 21.3. im Gemeindezentrum Kön-
gen, Rilkeweg 20 um 20 Uhr).
Sonntag, 1.5. (Taufvorbereitung 12.4.
und 19.4. im Gemeindezentrum Kön-
gen, Rilkeweg 20 um 20 Uhr).

Familiengottesdienst
„Jesus macht Mut“
Am Sonntag, 28.2. feiern wir um 9.30
Uhr in St. Kolumban einen Familien-
gottesdienst. Der Gottesdienst wird von
der Band 3M und Kommunionkindern
mitgestaltet. Herzliche Einladungen an
alle Großen und Kleinen, besonders
auch an die Kommunionfamilien.

Nehmt Kinder auf und ihr nehmt mich
auf - Zum Weltgebetstag 2016 aus Kuba
Im Jahr 2016 ist Kuba das Schwer-
punktland des Weltgebetstags. Der be-
völkerungsreichste Inselstaat der Kari-
bik steht im Zentrum, wenn am Freitag,
4.3., rund um den Erdball Weltgebets-
tag gefeiert wird. Dessen Gottesdienst-
ordnung „Nehmt Kinder auf und ihr
nehmt mich auf“ haben über 20 kuba-
nische Christinnen gemeinsam verfasst.
Nach Jahrzehnten der Unterdrückung
und Isolation ist Kuba seit 1992 ein
laizistischer Staat mit Religionsfreiheit
und mehr Spielräumen für die Kirchen.
Kubanerinnen feiern den Weltgebetstag
schon seit den 1930ern, an der Litur-
gie 2016 waren u.a. baptistische, röm.-
katholische, quäkerische, apostolische
sowie Frauen der Heilsarmee und der
Pfingstkirche Christi beteiligt. In ihrem
zentralen Lesungstext (Mk 10,13-16)
lässt Jesus Kinder zu sich kommen und
segnet sie. Ein gutes Zusammenleben
aller Generationen begreifen die kubani-
schen Weltgebetstagsfrauen als Heraus-
forderung – hochaktuell in Kuba, dem
viele junge Menschen auf der Suche
nach neuen beruflichen und persönli-
chen Perspektiven den Rücken kehren.
Die mit den Kollekten der Gottesdienste
zum Weltgebetstag unterstützten Projek-
te weltweit die sozialen, politischen und
wirtschaftlichen Rechte von Frauen und
Mädchen. Darunter sind auch vier Pro-
jekte von Partnerorganisationen in Kuba.

Ökumenische
Weltgebetstagsgottesdienste
In der Seelsorgeeinheit am Freitag, 4.3.
um 19.30 Uhr in der St. Kolumbankir-
che in Wendlingen,
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um 19 Uhr in der Dreifaltigkeitskirche
in Oberboihingen,
um 19 Uhr in der Thomas-Moruskirche
in Unterensingen und
um 19 Uhr in der Kirche Zum Guten
Hirten in Köngen.

Herzliche Einladung an Jugendliche
ab 14 Jahre zum Weltjugendtag vom
25.7. – 1.8. nach Krakau /Polen
Wir, die Seelsorgeeinheit Guter Hirte –
Kolumban, fahren als Gruppe mit dem
BDKJ nach Krakau.
Anmeldeschluss: 8.3.
• im Pfarrbüro Wendlingen
(Kirchstr. 2/1): sekretariat@kolumban.de
• im Pfarrbüro Köngen (Rilkeweg 20):
sekretariat@guterhirte.eu
Weitere Infos sind auf der Homepage
der Kirchengemeinde Guter Hirte bzw.
Kolumban zu finden!

Im Jubiläumsjahr des heiligen Martin
wird eine Große Diözesanwallfahrt
nach Tours vom 17.5. bis 21.5.
mit Bischof Dr. G. Fürst unternommen.
Diese Wallfahrt führt uns nach Candes,
dem Sterbeort von St. Martin, nach
Poitiers und anschließend besuchen wir
die Abtei von Ligugé. Wir pilgern auf
dem Martinsweg, an der Loire entlang
bis Marmoutier, vor den Toren Tours.
Alternativprogramm für Menschen die
nicht gut zu Fuß sind.
Wir werden die Kathedrale St.Gatien
zu einer Pontifikalmesse besuchen, und
haben die Gelegenheit bei einem Mor-
gengebet in der Basilika und einer Pro-
zession durch die Krypta, am Grab von
St. Martin vorbei, teilzunehmen.
Außerdem besuchen wir ein Konzert
der Philharmonie in der Kathedrale St.
Gatien, anlässlich des Martinsjahres.
Die Busreise mit 4 Übernachtungen
und Halbpension sowie Führungen
kostet pro Person im Doppelzimmer
650 €,
Kinder und Sozialhilfe- oder Hartz IV –
Empfänger zahlen 325 €.
Näheres und Anmeldung bei der Diö-
zesanpilgerstelle,
Tel. 0711 26331233
www.pilgerstelle.drs.de

Auftakt zur Firmvorbereitung
Anfang Februar startete die diesjäh-
rige Firmvorbereitung, die unter dem
Motto steht „Damit der Funke über-
springt“. Am kommenden Wochenende
sind Auftaktgottesdienste, in denen die
54 Firmbewerberinnen und –bewerber
vorgestellt werden: am Samstagabend,
18.30 Uhr, in St. Kolumban und am
Sonntagmorgen, 10.30 Uhr, in Thomas-
Morus. Gruppenleitungen sind in die-
sem Jahr: Kai Müller, Inge Müller, Pe-
tra Echsel, Elke Taxis, Stefanie Walter
und Daniel Heller. Das Firmwochenen-
de wird wie letztes Jahr geleitet von
der KJG Köngen-Unterensingen, dieses
Mal mit Viviane Taxis, Kimberley Taxis,
Isabel Koepke, Julia Engelhardt, Peyaio
Zhang und Janika Kraft. Wir wünschen
allen Firmbewerberinnen und –bewer-
bern sowie allen an der Vorbereitung
Beteiligten eine gute und intensive Zeit
und Gottes guten Geist auf dem Weg
der Vorbereitung!

Katholischer
Deutscher
Frauenbund

Weltgebetstag 2016
Zum gemeinsamen weltweiten Beten
und Singen am Weltgebetstag laden
dieses Jahr Frauen aus Kuba ein. Sie
haben die Liturgie des Gottesdiens-
tes unter das Thema „Nehmt Kinder
auf und ihr nehmt mich auf“ gestellt.
Dieses Jahr wird die katholische Kir-
chengemeinde St. Kolumban diesen
überkonfessionellen Abend gestalten.
Eine gute und wertvolle Tradition für
Frauen ist die gemeinsame Vorbe-
reitung und Feier des ökumenischen
Weltgebetstags-Gottesdienstes, zu dem
am Freitag, 4.3., um 19.30 Uhr in die
katholische Kirche St. Kolumban ein-
geladen wird. Wie immer gibt es ab
19.15 Uhr ein Einsingen in der Kir-
che und im Anschluss an den Gottes-
dienst die Möglichkeit zur Begegnung
im Gemeindezentrum St. Georg. Neben
Gebäck und Tee werden Informationen
und Eindrücke von Kuba vermittelt.
Herzliche Einladung an alle Frauen.

Christengemeinde Wendlingen
Bund freikirchlicher Pfingstgemeinde KdöR

Wendlingen
Weinhaldenstr. 4

Sonntag, 28.2.
Gottesdienst 10 Uhr
Montag, 29.2.
Frühgebet 6 Uhr
Donnerstag, 3.3.
9 Uhr Frühgebet und Bibelstunde
Kontakte: Pastor Thorsten Krochmann,
Tel. 0711 50463160

Neuapostolische Kirche
Wendlingen

Kirchheimer Straße 76
Sonntag, 28.2.
9.30 Uhr Gottesdienst
Interessierte sind immer herzlich will-
kommen.
Weitere Informationen unter
www.nak-kirchheim.de

Evangelische Freie Gemeinde
Wendlingen/Köngen e.V.

Wertstraße 2
www.efg-wendlingen-koengen.de

Donnerstag, 25.2.
19:30 Uhr Sing & Pray-Abend

Gäste sind sehr willkommen.
Kontakt: Matthias Weller,
Tel. 0162 2339269
20 Uhr Hauskreis 4, Unterensingen
Kontakt: Fam. Fuchs,
Tel. 07022 266699
20 Uhr Hauskreis 5, Nürtingen
Kontakt: T. Strohhäcker,
Tel. 07022 216211

Freitag, 26.2.
15.15 – 17 Uhr Jungschar Regenbogen
für Kinder von 5 – 8 Jahre
Kontakt: Fam. Seifert, Tel. 07022 49051
15.15 – 17 Uhr Jungschar Sunshine
für Kinder von 9 – 12 Jahre
Kontakt: Fam. Muncke, Tel. 805362
20 Uhr Junger Hauskreis, Unterensin-
gen
Kontakt: Tobias Waizenegger,
Tel. 07022 3039809

Sonntag, 28.2.
10 Uhr Gottesdienst
In der EFGW

Mittwoch, 2.3.
20 Uhr Hauskreis 3, Köngen
Kontakt: Fam. Zeeb, Tel. 54361

Donnerstag, 3.3.
19 – 21 Uhr Teenkreis
20 Uhr Hauskreis 4, Unterensingen
20 Uhr Hauskreis 5, Nürtingen

Freitag, 4.3.
15.15 – 17 Uhr Jungschar Regenbogen
15.15 – 17 Uhr Jungschar Sunshine
20 Uhr Junger Hauskreis, Unterensingen

Jehovas Zeugen
Versammlung Wendlingen
Sirnauer Str. 2, 73779 Deizisau

Sonntag, 28.2.
10 Uhr Vortrag: „Gedankenaustausch –
in der Familie und mit Gott “
18 Uhr Vortrag: „Wie man in einer ge-
setzlosen Welt Liebe bekundet“
Anschließend jeweils Besprechung
zum Thema: „Jehova wird dich stüt-
zen“ (Psalm 41:3)
Wir alle werden mit Krankheiten kon-
frontiert und wünschen uns, gesund
zu werden. Wie sollten wir Heilungen
betrachten, von denen in der Bibel be-
richtet wird? Was sollten wir berück-
sichtigen, wenn uns eine bestimmte
Behandlungsmethode empfohlen wird?
Aktionswoche mit Günther und
Barbara Peiker
Dienstag, 1.3.
19 Uhr - „Schätze“ aus Gottes Wort
• Esther 1-5 (Videofilm: Einführung ins

Bibelbuch Esther)
• Esther bewies erstaunlichen Glauben

und Mut, als sie für Gottes Volk ein-
stand

19.30 Uhr - Uns im öffentlichen Missi-
onsdienst verbessern
• Präsentationen und Tipps, die Lese-

und Redefähigkeit zu verbessern.
19.45 Uhr – Unser Leben als Christ
• Wie kann sich das Leben nach Got-

tes Wegen schon heute und auch in
der Zukunft gut auf jeden Einzelnen
auswirken?
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Jeder ist herzlich eingeladen. Eintritt frei.
Kostenlose Downloads und die Bibel
online: www.jw.org

NOTRUFE
Unfall und Überfall 110

Feuerwehr, Rettungsdienst,
Notarzt 112

Strom
EnBW Regional AG
Regionalzentrum Kirchheim
Störungsannahme 0800 3629477

Wasser
Wasserwerk Wendlingen
405662 oder 0172 7141700

Gas
Stadtwerke Esslingen
0711 3907-222

BEREITSCHAFTS-
DIENSTE

Ärztlicher Notfalldienst

Wenn der Hausarzt nicht erreichbar ist,
kann der ärztliche Bereitschaftsdienst
unter Tel. 116 117 erreicht werden.
Sie erhalten per Bandansage die
nächstliegende Notfallpraxis. Falls ein
Hausbesuch notwendig ist, werden Sie
gebeten, in der Leitung zu bleiben.
Der ärztliche Notfalldienst befindet sich
im Kreiskrankenhaus Kirchheim, Eugen-
straße 3.

Augenärztlicher Notdienst
Zu erfragen unter Tel. 0180 6071122.

Kinderärztlicher Notdienst
Tel. 0180 6071100
Montag bis Freitag: 19 - 8 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag: 8 - 8
Uhr Klinikum Esslingen, Hirschlandstra-
ße 97, 78730 Esslingen.

HNO-Notdienst
Zu erfragen unter Tel. 0180 6070711

Zahnärztlicher Notdienst
Zu erfragen unter Tel. 0711 7877755
oder online unter www.kzvbw.de

Ambulante Pflegedienste

DRK Ambulante Dienste
Tel. 07021 739030

Ambulanter Pflegedienst Geiselhart
Tel. 07024 409550

Sozialstation
Wendlingen am Neckar e.V.
Tel. 07024 929392

Tierrettung Esslingen

24h-Notruf
Tel. 0177 3590902

Tierärztlicher Notdienst

Samstag, 8 Uhr, bis Montag, 8 Uhr
(an Feiertagen am Vorabend 20 Uhr bis
8 Uhr des darauffolgenden Tages),
wenn der Haustierarzt nicht erreichbar
ist.
Bei Notfällen während der Woche ist
der tierärztliche Notdienst beim Haus-
tierarzt zu erfragen.

27./28.02.: Tel. 07021 505793

APOTHEKEN
NOTDIENSTE

Die Notdienstbereitschaft beginnt
morgens um 8.30 Uhr und endet um
8.30 Uhr am folgenden Tag.

26. Februar
Wiesen-Apotheke Oberensingen, 72622
Nürtingen (Oberensingen), Denkendor-
fer Weg 3, Tel. 07022 – 5 11 55

27. Februar
Kastell Apotheke im Kaufland, 73240
Wendlingen am Neckar, Wertstraße 12,
Tel. 07024 – 8 05 82 10

28. Februar
Rathaus-Apotheke, 73240 Wendlingen
am Neckar, Uracher Straße 4,
Tel. 07024 - 22 30.

29. Februar
Quadrium Apotheke Mache Wernau,
73249 Wernau, Kirchheimer Straße 77,
Tel. 07153 – 6 14 99 10

1. März
Postplatz-Apotheke, 73230 Kirchheim
unter Teck, Max-Eyth-Straße 1,
Tel. 07021 – 97 92 22
Apotheke Altbach, 73776 Altbach, Ess-
linger Straße 93, Tel. 07153 – 2 23 23

2. März
Kastell Apotheke im Kaufland, 73240
Wendlingen am Neckar, Wertstraße 12,
Tel. 07024 – 8 05 82 10

3. März
Brunnen-Apotheke, 72669 Unterensin-
gen, Nürtinger Straße 1,
Tel. 07022 – 6 51 42

4. März
Apotheke im Ärztezentrum, 73230
Kirchheim unter Teck, Steingaustraße
13, Tel. 07021 - 9 30 01 50.
Apotheke Oberboihingen, 72644 Ober-
boihingen, Bahnhofstraße 2,
Tel. 07022 – 6 49 87
Die aktuellen Notdienste finden Sie
auch im Notdienstportal der Apothe-
kerkammer im Internet unter
http://lak-bw.notdienst-portal.de

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag

Ostern 2016

Für unsere gewerblichen
Anzeigenkunden
Vergessen Sie nicht, Ihre Freunde, Be-
kannten, Kunden, Geschäftspartner
und –kollegen zu Ostern zu grüßen.

In der Woche 12/2016 veröffentlichen
wir zu diesem Anlass einen Glück-
wunschteil in unseren Amts- und pri-
vaten Mitteilungsblättern. Ausnahmen:
In Magstadt, Oberreichenbach, Rohr-
dorf, KA-Stupferich und S-Plieningen
erscheint der Glückwunschteil bereits
in KW11/2016.

In unserem Musterheft, welches Sie
auf unsere Homepage finden, können
Sie sich eine Musteranzeige ganz nach
Ihrem Geschmack aussuchen. Dort fin-
den Sie auch einen Auftragsschein zum
Ausfüllen.

Wenn Sie Ihre Anzeige lieber ganz be-
quem online aufgeben möchten, fin-
den Sie unter www.nussbaummedien.
de/onlineanzeigen ebenfalls eine Aus-
wahl an liebevoll gestalteten Muster-
vorlagen.

Um sicherzustellen, dass Ihre Oster-
grüße auf jeden Fall noch im Grußteil
erscheinen, bitten wir höflich um Ein-
haltung des Annahmeschlusses am
Freitag, 18. März 2016.

Sollten Sie Wünsche, Anregungen oder
Fragen haben, wenden Sie sich bitte di-
rekt an Ihren Ansprechpartner bei Nuss-
baum Medien.

Rezept zu Ostern

SPIEGELEI-QUARK
für 4 Personen
500 g Magerquark
50 g Zucker mit Vanillemark aus Schote
(oder 1 Päckchen Vanillezucker)
1 Becher Schlagsahne
1 kleine Dose Aprikosen

Quark mit etwas Aprikosensaft (4 Ess-
löffel) und Zucker verrühren. Sahne
steif schlagen und unter den Quark he-
ben.
In runde Portionsschälchen füllen und
mit einer Aprikosenhälfte belegen.

Ein Rezept von: Gabriele Oppold


